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Ausstellung
rund um Ihre Feier

am Sonntag, 18.1.2015 in der Brettacher Mühle
von 11.00 bis 18.00 Uhr

veranstaltet von verschiedenen Dienstleistern aus Langenbrettach

in Kooperation mit der Gemeinde Langenbrettach

Das Dorfmuseum ist geöffnet und es werden Führungen durchgeführt

Mittagstisch und Kaffee und Kuchen

Floristisches, Kulinarisches

und ein schönes Ambiente

für Ihr Fest in Langenbrettach
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Herzliche Einladung
zu den 
Brettacher  
Winterspielen 
am  
Sonntag, 18. Jan. 2015 
zwischen 14:00 Uhr und 17.00 Uhr 
im ev. Gemeindehaus (oben) 
 
Wollen Sie mal wieder ein Spiel in geselliger Runde spielen?  
Fehlt es an Mitspielern? Hier findet sich sicher jemand! 
Eingeladen sind alle von 0-99 Jahre. 
Mitzubringen sind Gesellschaftsspiele für Alt und Jung.  
Wer möchte, kann gerne Kuchen oder Gebäck mitbringen. 
Kaffee, Tee und andere Getränke stehen bereit. 
 
Wir freuen uns auf Sie / Euch, 
Gabriele & Michael Wörbach und die Ev. Kirchengemeinde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                 

Freiwillige Feuerwehr Langenbrettach  

Abt. Jugendfeuerwehr 

Die EvaŶgelisĐhe KirĐheŶgeŵeiŶde 
iŶ LaŶgeŶďeutiŶgeŶ lädt eiŶ: 

 

Gesprächsabend zum Thema „Träume“: 
Mit Träumen leben, Träume verstehen  

mit Roland Kachler 
 

DoŶŶerstag, ϮϮ. JaŶuar ϮϬϭ5 
ϮϬ Uhr, Ev. GeŵeiŶdehaus LaŶgeŶďeutiŶgeŶ 

 
EiŶ GespräĐhsaďeŶd iŶ der Reihe: Kreuz & Quer  

GespräĐhsaďende zu Fragen, die das Leďen stellt 
  

Träume sind ein Spiegel unserer Seele. Wir träumen, doch 
oft wissen wir nicht, wie wir die Botschaften verstehen 
können. In Träumen erleben wir scheinbar Irreales, wird 
Künftiges angedeutet, Mögliches aufgezeigt, kommen 
Sehnsüchte und Ängste, Hoffnungen und Erfahrungen zur 
Sprache. Träume bergen ein großes Potential, durch sie 
dingen wir in die Tiefen unserer Seele vor oder hören gar 
Gott selbst zu uns sprechen. Kein Wunder, dass darum 
Träume in der Bibel auch eine große Rolle spielen als 
Wegweiser, Deutungshilfen, als Mahner, Warner oder auch 
als Hoffnungsträger, die uns beflügeln. Wir laden ein zu 
einem Gesprächsabend mit dem Psychologen und 
Theologen Roland Kachler. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten.   

 

 

Roland Kachler war 22 Jahre lang Leiter der Psychologischen 
Beratungsstelle im Kirchenbezirk Esslingen. Er arbeitet nun 
als Pfarrer und Psychologe in der Landesstelle für 
Psychologische Beratungsstellen der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg. Roland Kachler hat mehrere 
Bücher publiziert, er hält Vorträge und Seminare und 
betreibt eine eigene psychotherapeutische Praxis. 

Jahrestermine für die Altpapiersammlungen

der Jugendfeuerwehr Langenbrettach!

am 24.1.2015  in den Ortsteilen Langenbeutingen und Neudeck ab 9 Uhr

am 18.4.2015  im Ortsteil Brettach ab 9 Uhr

am 25.7.2015  in den Ortsteilen Langenbeutingen und Neudeck ab 9 Uhr

und

am 17.10.2015 im Ortsteil Brettach ab 9 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst für die Ärzte in Neuenstadt
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall, im Haus Nr. 7 Telefon 07132/15555
Öffnungszeiten:
Werktags von 18.00 bis 7.00 Uhr - nur nach telefonischer Anmeldung
Sa., So., Feiertage von 8.00 Uhr bis zum Werktag 7.00 Uhr
ab 21.00 Uhr nach telefonischer Anmeldung
Hausbesuche bei medizinischer Notwendigkeit

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 15.1. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amor-

bach, Tel. 07132/83811
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
Fr. 16.1. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim,
 Tel. 07136/20553
 Apotheke am Probsthof, Poststr. 33, Öhringen,
 Tel. 07941/7600
Sa. 17.1. Sulmtal-Apotheke, Friedenstr. 12, Erlenbach,
 Tel. 07132/5299
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen,
 Tel. 07941/2404
So. 18.1. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen
 Tel. 07063/7085
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach,
 Tel. 07941/3180
Mo. 19.1. Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt,
 Tel. 07139/452070
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg
 Tel. 07947/2203
Di. 20.1. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm,
 Tel. 07132/81819
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen,
 Tel. 07941/8264
Mi. 21.1. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-

Kochendorf, Tel. 07136/22340
 Bären-Apotheke, Gerberstr. 3, Kupferzell,
 Tel. 07944/940058
Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Euronotruf: 112

Krankentransport: Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
Tel. 0711/78 77 712

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Kinderärztlicher Notfalldienst
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn
Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter 19222 (Leitstelle) zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 3,90 € Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Sich informieren heißt, wöchentlich das
Amtsblatt zu lesen.
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bahn in einer Breite von 1,00 m.
Straßenanlieger sind grundsätzlich nicht nur die Eigentümer der 
betreffenden Grundstücke (auch unbebaute Grundstücke), sondern 
auch die Mieter und Pächter. Die Gehwege sind nach Bedarf zu 
reinigen und der anfallende Kehricht ordnungsgemäß zu beseitigen.

Austausch von Wasserzählern
Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen (Eichgesetz i.V. mit der 
Eich- und Beglaubigungsordnung) sind die Kaltwasserzähler alle 6 
Jahre neu zu überprüfen. Da die Nacheichung höhere Kosten verur-
sachen würde als der Austausch, wurde schon vor Jahren festgelegt, 
dass grundsätzlich die zur Überprüfung stehenden Wasserzähler 
durch beglaubigte Austauschzähler ersetzt werden.
Unser Bauhof wird ab dem 12. Januar (KW 3) alle restlichen Zähler, 
deren Eichfrist 2014 abgelaufen ist bzw. im Jahr 2015 abläuft, aus-
tauschen. Sie können den Ablauf der Eichfrist wie folgt feststellen:

1. Auf der Innenseite des Deckels ist der Ablauf der Eichfrist auf 
dem Aufkleber abzulesen oder

2. Sollte kein Aufkleber angebracht sein, müssen Sie zu der Jah-
reszahl auf dem Ziffernblatt 6 Jahre hinzuzählen (z.B. 2009 + 6 = 
2015).

Kontrollieren Sie bitte diese Angaben. Wenn Ihr Zähler auszutau-
schen ist, wäre es von Vorteil, wenn Sie den Zählerplatz frei machen 
würden, damit die Arbeiten zügig und sauber durchgeführt werden 
können. Die Austauschaktion wird überwiegend durch Herrn Jeske, 
Herrn Simpfendörfer oder Herrn Waffenschmid durchgeführt. Die Mit-
arbeiter können sich durch einen Ausweis der Gemeindeverwaltung 
ausweisen.
Sollten Sie während der normalen Arbeitszeit (7.30 bis 12.00 und 
13.00 bis 16.30 Uhr) nicht anwesend sein, wird Ihnen der Bauhofmit-
arbeiter zu gegebener Zeit eine Mitteilung in den Briefkasten werfen, 
in der Sie gebeten werden, sich mit ihm in Verbindung zu setzen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Gemeinde Langenbrettach
Landkreis Heilbronn

Stellenausschreibung
Für die Reinigung der Kindertagessstätte Brennofenstraße  
suchen wir eine engagierte Reinigungskraft. 
Die Stelle ist ab 1. April 2015 zu besetzen. Der Arbeitsumfang 
beträgt 4,5 Stunden pro Woche (Donnerstag und Freitag als 
Unterstützung der ersten Reinigungskraft). Die Bezahlung erfolgt 
nach TVöD entsprechend dem Beschäftigungsumfang. Die Stel-
le ist zunächst befristet für zwei Jahre.
Bei Interesse senden Sie bitte bis spätestens 15. Februar 2015 
eine kurze schriftliche Bewerbung an die Gemeinde Langen-
brettach, Hauptstr. 48, 74243 Langenbrettach.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Homm unter Tel. 07139/9306-20 
gerne zur Verfügung.

Gemeinde Langenbrettach
Landkreis Heilbronn

Stellenausschreibung 
Die Gemeinde Langenbrettach sucht für ihren Kiosk im Freibad 
Langenbeutingen ab der Badesaison 2015 

einen neuen Pächter bzw. eine neue Pächterin.
Der Kiosk besteht aus zwei Gebäuden. Die Öffnungszeiten 
des Kiosks richten sich nach dem Badebetrieb. Es wird aber 
in Aussicht gestellt, über die Badezeiten hinaus, abends einen 
Kioskbetrieb anzubieten.
Interessenten an der Kioskpachtung können ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen an das Bürgermeisteramt Langen-
brettach, Hauptstr. 48, 74243 Langenbrettach richten.
Bei Fragen steht Ihnen vorab Herr Preuss unter 07139/9306-30 
gerne zur Verfügung.

Sonderaktion für Hauptuntersuchung von land-
wirtschaftlichen Zugmaschinen und ungebremsten 
Anhängern
Auch in diesem Jahr ist eine Anzahl von landwirtschaftlichen Zugma-
schinen aus den Gemeinden Ihres Gebietes zur Prüfung gem. § 29 
StVZO fällig.
Termin

Wer? Wo? Wann?

Brettach, Langenbrettach, 
Kochersteinsfeld

Bauhof  Brettach 20.1.2015 
8.00 - 9.30 Uhr

Altpapiersammlung in den Ortsteilen Langenbeuti-
gen und Neudeck durch die Jugendfeuerwehr am 
24.1.2015
Liebe Langenbeutinger und Neudecker,
in wenigen Wochen indet die nächste Altpapiersammlung der 
Jugendfeuerwehr in den Ortsteilen Langenbeutingen und Neudeck 
statt. Höchste Zeit, das anfallende Altpapier bis zur Sammlung zu 
Hause aufzubewahren, um es dann am Sammeltag bequem am 
Straßenrand bereitzustellen. Sie sparen Arbeit und Benzin, und Sie 
tragen damit wesentlich zur Finanzierung unserer Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen aus Ihrer Gemeinde bei.
Ihre Jugendfeuerwehr Langenbrettach

Informationen zur Räum- und Streuplicht der 
Gemeinde und der Straßenanlieger
Räum- und Streuplicht der Gemeinde
Die Räum- und Streuplicht richtet sich grundsätzlich nach der Ver-
kehrsbedeutung der Straßen und der Leistungsfähigkeit der 
Gemeinde. Sie hat die Aufgabe eine verkehrssichere Fläche für 
den Straßenverkehr zu schaffen. Darum ist der Gemeindebauhof 
Langenbrettach auch stetig und in diesem Winter mit einem hohen 
personellen und materiellen Engagement bemüht.
Da die Salzvorräte nicht unerschöplich sind und der Winter in diesem 
Jahr in einer für unsere Region ungewohnten Härte zuschlägt mit 
einem Schneetief nach dem anderen, kann es daher in Einzelfällen 
und in nächster Zeit auch dazu kommen, dass einzelne Abschnitte 
von Ortsstraßen, insbesonders Nebenstraßen oder ebene Strecken 
in Wohngebieten, nicht mehr in der bisher gewohnten und sehr 
komfortablen Art gestreut werden können. Hierfür bitten wir um Ihr 
Verständnis.
Innerhalb der geschlossenen Ortslage besteht die Räum- und 
Streuplicht der Gemeinde nur an verkehrswichtigen und 
gefährlichen Stellen. Beide Voraussetzungen müssen gleichzeitig 
erfüllt sein.
Als verkehrswichtig im Sinne der Rechtsprechung gelten grund-
sätzlich nur Hauptverkehrs- und Durchgangsstraßen sowie Ver-
kehrsmittelpunkte, auf denen erfahrungsgemäß mit stärkerem 
Verkehrsaufkommen zu rechnen ist.
Anliegerstraßen z.B. im Neubaugebiet gehören also nicht zu die-
sen verkehrswichtigen Stellen und unterliegen keiner Räum- und 
Streuplicht. Die Gemeinde hat einen Räum- und Streuplan nach 
Dringlichkeitsstufen. Straßen der Dringlichkeitsstufe I werden vom 
Bauhof geräumt und gestreut. Dazu gehören Durchgangsstraßen, 
Zufahrtsstraßen und Steilstrecken. Natürlich versucht der Bauhof 
bei größeren Eis- und Schneeeinbrüchen, wenn es zeitlich möglich 
ist, auch Straßen der Dringlichkeitsstufe II und III zu räumen und zu 
streuen. Oft ist es aber so, dass gerade diese Straßen von Autos 
zu zugeparkt sind, dass ein Durchkommen mit dem Räumfahrzeug 
unmöglich ist.
Infos zur privaten Räum- und Streuplicht
Die Gemeinde Langenbrettach hat von der Möglichkeit Gebrauch 
gemacht, die Verplichtung zum Reinigen, Schneeräumen und 
Bestreuen der Gehwege auf die Straßenanlieger zu übertragen. 
Anders wäre es gar nicht möglich, dieser im Straßengesetz festgeleg-
ten Verplichtung zum Räumen und Streuen innerhalb der geschlos-
senen Ortslage nachzukommen.
Nach der Übertragung auf die Straßenanlieger sind diese verplichtet, 
Gehwege von Schnee- und Eisglätte zu räumen und falls nötig zu 
bestreuen. Dabei ist möglichst ein abstumpfendes Material wie Sand, 
Splitt oder Asche zu verwenden. Falls keine Gehwege vorhanden 
sind, gelten als Gehwege die seitlichen Flächen am Rande der Fahr-
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Veranstaltungen im Januar

18.1. Ausstellung  
„Feste feiern und 
gestalten“

Gewerbetreibende  
Brettach

Brettacher Mühle

18.1. Konirmanden-
abendmahl

Ev. Kirche  Langen-
beutingen

Martinskirche  
Langenbeutingen

24.1. Kinderwinterfeier TSV Brettach Gemeindehalle

24.1. Altpapiersamm-
lung

ab 9.00 Uhr Lbt. 
und  Neudeck

31.1. Jahresfeier Musikverein Lan-
genbeutingen und 
Chorgemeinschaft  
Langenbeutingen

Talhalle

Die gesetzliche Rentenversicherung informiert
Sprechtage in Neckarsulm
Für die Städte Neckarsulm und Neuenstadt sowie für die Gemeinden 
Erlenbach, Untereisesheim, Langenbrettach und Oedheim wurde ein 
Schwerpunktsprechtag im Rathaus der Stadt Neckarsulm eingerich-
tet.
Durch die Organisationsreform in der Rentenversicherung können 
alle Versicherten der Deutschen Rentenversicherung Bund, der 
Deutschen Rentenversicherung Knappschaft, Bahn, See und der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg beraten wer-
den.
Der nächste Sprechtag indet am Mittwoch, 28.1.2015 von 8.30 bis 
12.00 Uhr und von 13.15 Uhr bis 16.00 Uhr im Rathaus der Stadt 
Neckarsulm, Marktstraße 18, 74172 Neckarsulm im 2. Stock, Zimmer 
2.4., statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden. Die Aufnahme von Anträgen (z.B. auf Kontenklä-
rung) ist nicht möglich.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Terminvereinbarung unter 
Angabe der Rentenversicherungsnummer bei der Stadtverwaltung 
Neckarsulm unter Telefon 07132/35217.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversicherung gibt Auskunft 
und berät über alle Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und 
Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation eingesetzt, die mit dem 
Computer der Deutschen Rentenversicherung verbunden ist. Es 
können umgehend kostenlos Rentenanwartschaften geprüft und 
berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen und der Personalaus-
weis oder Reisepass mitgebracht werden.
Bei Auskunftsersuchen aus dem Versichertenkonto des/der 
Ehepartners/-in ist eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.

Neuer Rentenanspruch
In gar nicht so wenigen Fällen erhalten Mütter durch die Verbesse-
rungen bei den Kindererziehungszeiten erstmals einen Anspruch auf 
eine gesetzliche Altersrente.
Das gilt insbesondere für Nur-Hausfrauen. Sie können durch die 
Neuregelung nun in einen Rentenanspruch „hineinrutschen“.
Dafür sorgt das nun pro Kind anerkannte zusätzliche Kindererzie-
hungsjahr. Hierdurch kommen Sie unter Umständen auf die für eine 
Rente nötigen fünf Versicherungsjahre. Wer die fünfjährige Wartezeit 
erfüllt, hat derzeit (2015) mit 65 Jahren und vier Monaten Anspruch 
auf eine kleine Altersrente.
Wer knapp an der Fünf-Jahres-Hürde scheitert, für den lohnt sich in 
der Regel die Zahlung freiwilliger Beiträge. Der monatliche Mindest-
beitrag dafür liegt derzeit bei 84,15 Euro.
Beispiel: Eine 85-Jährige, die - was früher nicht selten vorkam - in 
ihrem Leben keiner Erwerbstätigkeit nachgegangen ist, aber drei 
Kinder erzogen hat, kann ab Juli 2014 eine kleine Altersrente bekom-
men. Denn sie kann dann (3 Kinder mal 2 Jahre) sechs Versiche-
rungsjahre nachweisen und hat insgesamt (rund) sechs Entgeltpunk-
te auf ihrem Rentenkonto, was ihr eine Altersrente in Höhe von etwa 
172 Euro (alte Bundesländer) beziehungsweise rund 158 Euro (neue 
Bundesländer) sichert.
Die Rente muss jedoch beantragt werden und vorher muss die 
Betroffene noch die Anerkennung von Kindererziehungszeiten bei 
der Deutschen Rentenversicherung beantragen. Das ist, wenn man 
entsprechende Unterlagen vorlegen kann (Geburtsurkunden oder 

Familienstammbuch), eine reine Formsache. Für den Antrag gibt es 
übrigens ein Formblatt V800, das man im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de, Suche: „V 800“ herunterladen kann.
Wenn unsere „Beispiel-Hausfrau“ nur zwei Kinder hat, dann würde 
das auch nach dem neuen Recht noch nicht für einen Rentenan-
spruch reichen, weil dann nur vier Versicherungsjahre zusammen-
kommen. Da fehlt noch ein Jahr.
Vielleicht war die Betroffene doch irgendwann ein Jahr sozialversi-
chert beschäftigt? Dann kann sie die gesetzliche Altersrente erhalten.
Andernfalls kann sie für ein Jahr freiwillige Beiträge einzahlen. Dabei 
reicht der Mindestbeitrag. Das sind derzeit 84,15 Euro im Monat, also 
für ein ganzes Jahr 1.009,80 Euro. Den Betrag kann sie auf einen 
Schlag nachzahlen und erhält dann - wenn auf diese Weise fünf Ver-
sicherungsjahre zusammenkommen - umgehend Rente.

Landratsamt Heilbronn
Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG) - Ausschreibung
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Geneh-
migung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums zu ent-
scheiden:
Gemarkung: Lampoldshausen
Flst.: 46/2 Gebäude- und Freiläche (386 qm)
Flst.: 46/3 Gebäude- und Freiläche (416 qm)
Flst.: 46/4 Gebäude- und Freiläche (36 qm)
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter Angabe 
der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Heilbronn - Landwirt-
schaftsamt -, Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn bis zum 23.1.2015 
schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 1150 8481.02/0288-2014

Kindergarten Spatzennest
Kinderkleider- und Spielzeugbörse
7.2.2015, 10.00 - 12.00 Uhr, Gemeindehalle Brettach
Tischreservierung/Info: babybasar-brettach@gmx.de
Veranstalter: KiTa Spatzennest, Brennofenstraße 30
Kaffee- und Kuchenbüfett - auch zum Mitnehmen

Geburtstage 
Herr Adolf Simpfendörfer, Rosenstr. 7 am 17.1. 83 Jahre
Herr Hans-Joachim Rex, Amselweg 2 am 17.1. 78 Jahre
Herr Hartmut Christian Welz, Rosenstr. 13 am 17.1. 74 Jahre
Herr Georg Friedrich Werner Schaffner, Brennofenstr. 7
am 21.1. 75 Jahre
Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

80. Geburtstag
Am 7. Januar war Bürgermeister Nat-
ter bei Herrn Bürk anlässlich des 80. 
Geburtstags zu Besuch.
Bei bester Gesundheit und einer Tasse 
Kaffee berichtete der Jubilar von seinen 
vielfältigen Aktivitäten.
Sobald das Wetter wieder besser ist, wer-
den wieder Radtouren mit einem Abste-
cher in die verschiedenen Besen der 
Region stattinden.
Auch politisch war Herr Bürk auf dem 
aktuellsten Stand, sodass sich ein inter-
essantes Gespräch ergab!
 

Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Übung
Zug 1
Verantwortlicher: B. Steeb
Dienst ist am Montag, 19.1.2015.
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 2 im Feuerwehrhaus Brettach.
gez. Marco Wendt
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Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule 

Langenbrettach e.V.

Den Förderverein Grundschule Langenbrettach e.V. auf ein sehr 
solides Fundament gebracht
An unserer 8. Jahreshauptversammlung, am 19. November 2014 
konnten sich wieder alle Mitglieder und Interessierte einen Einblick 
über den aktuellen inanziellen Stand und die geplanten Aktivitäten 
für das kommende Jahr 2015 verschaffen.
Wie bereits in den vergangenen Jahren war die Liste der Aktivitäten, 
die der Vorstand des Fördervereins der Grundschule Langenbrettach 
auf die Beine stellte, sehr beeindruckend.
Der bereits seit 2012 etablierte Kinderfasching war in 2014 organisa-
torisch und inanziell auf einem sehr hohen Niveau. Der erstmalige 
Kartenvorverkauf (400 Eintrittskarten) lief, dank der Unterstützung der 
Grundschule und den Vorverkaufsstellen, sehr reibungslos.
Der Losgewinn war aufgrund der tollen Hauptpreise enorm und 
machte 1/3 der Gesamteinnahmen aus.
Der im September stattgefundene Babybasar und unser Waffel- 
und Popcornverkauf an der Kinder-Halloweenparty im Ö-Center 
am 31.10.2014, führte den Förderverein in ein sehr erfolgreiches 
Vereinsjahr.
Dadurch war es uns auch im letzten Jahr wieder möglich, unseren 
Grundschulkindern für die Schulauslüge, wie Experimenta und The-
ater in Heilbronn, Wilhelma, Würth Museum und „Steinknickle“, die 
Buskosten vollumfänglich zu übernehmen.
Ein weiterer Fortbestand hat auch unsere Tischtennis-AG, die in 
Kooperation mit dem TSV Brettach bereits seit dem 3. Jahr besteht 
und immer noch gerne von vielen Schülerinnen und Schülern ange-
nommen wird.

Die Brainkinetik-AG indet derzeit leider nicht mehr statt. Sollten Sie 
hier Ideen für eine weitere AG haben, oder sogar Lust haben, eine 
AG zu leiten, dann melden Sie sich einfach via E-Mail an info@
foerderverein-langenbrettach.de.

Die Schule wurde im Schuljahr 2013/2014 mit insgesamt 4.182,00 € 
durch den Förderverein unterstützt.
Aufgrund des bereits angekündigten Ausscheidens des Vorstandes, 
fand in der 8. Jahreshautpversammlung  eine Neuwahl der komplet-
ten Vorstandschaft statt.

Bereits im letzten laufenden Vereinsjahr konnte ein neues „Vorstands-
team“ gefunden und wie folgt besetzt werden:

1. Vorstand: Sandra Henkel (1 Jahr)
2. Vorstand: Kerstin Ditrich (2 Jahre)
Schriftführer: Yvonne Braun (2 Jahre)
Kassenwart: Eva Jarmer (1 Jahr)
1. Beisitzerin: Corinna Bechle (1 Jahr)
2. Beisitzerin: Elin Wienken (2 Jahre)
3. Beisitzerin: Heike Brechtel (2 Jahre)

Der komplette neue Vorstand wurde einstimmig zu seinen neuen 
Positionen gewählt.
Die Schule, der Elternbeirat und die neue Vorstandschaft bedankt 
sich ganz herzlich bei Frau Beate Breier, Frau Katja Beeh, Frau Jana 
Arlt, Frau Kathrin Noé und Frau Monica Miller für das hohe Enga-
gement, welches sie für den Förderverein seit 2011 bisher erbracht 
haben.
Sie trugen im Wesentlichen dazu bei, dass der Förderverein Grund-
schule Langenbrettach e.V. inanziell auf einem sehr guten Funda-
ment steht. Sie haben den Förderverein der Grundschule zu einer 
etablierten Institution auch innerhalb der Gemeinde Langenbrettach 
gemacht.

Auch die Zusammenarbeit war immer ehrlich und konstruktiv, aber 
vor allem auch immer zum Wohle der Kinder !
Ihr Vorstandsteam

Zug II
Am Montag, 19. Januar 2015, hat die Gruppe 1 pünktlich und vollzäh-
lig um 20.00 Uhr zur Übung am Magazin anzutreten.
Thema: Gerätekunde
gez. G. Kubach

Sperrung der Hauptstraße wegen Gerüstabbaus am 
Torturm und Restarbeiten der Innenstadtumgestal-
tung
Diese Woche wird die Durchfahrt durch den Torturm für voraus-
sichtlich zwei Wochen voll gesperrt. Der Grund hierfür ist der Abbau 
des Gerüsts am Torturm. Nach dem Abbau müssen zudem noch 
Restarbeiten für die Umgestaltung der Innenstadt an den Stellen 
vorgenommen werden, an denen das Gerüst stand. Hierfür bleibt die 
Durchfahrt voraussichtlich noch eine weitere Woche bis Anfang Feb-
ruar gesperrt. Die Restarbeiten sind nur bei entsprechender Witte-
rung möglich. Daher kann sich die Dauer der Sperrung noch ändern.  
Die Lindenstraße und die Cleversulzbacher Straße bleiben weiterhin 
befahrbar. Umleitungen werden ausgeschildert.
Wir danken allen Verkehrsteilnehmern für ihr Verständnis.
Stadtverwaltung Neuenstadt

Bürgerenergiegenossenschaft

Raum Neuenstadt eG

1.093.595 kWh Solarstrom
hat die BERN im Jahr 2014 erzeugt. Ins Stromnetz wurden 1.082.623 
kWh eingespeist, 10.972 kWh wurden unmittelbar zum „Direktver-
brauch“ an die Gemeinde Langenbrettach geliefert. Sie konnte damit 
31 % des Strombedarfs der Grundschule Brettach decken und sogar 
53 % im Kindergarten Brennofenstraße, jeweils zu günstigen Erzeu-
gungspreisen. Von der Gesamtstrommenge entfallen 973.900 kWh 
auf die Landerer-Anlage und 119.695 kWh auf die übrigen 6 Anlagen. 
Die CO

²
-Ersparnis schlägt auf der Grundlage des EnBW-EnergieMi-

xes mit 362 to zu Buche. Das wirtschaftliche Ergebnis ist besser als 
erwartet und könnte sich positiv auf die Dividendenhöhe auswirken. 
Darüber entscheiden die 440 Mitglieder selbst in der Generalver-
sammlung am Freitag, den 22.Mai 2015. Bitte Termin vormerken.
Die Steuerbescheinigungen
für die am 22.5.2014 ausbezahlte Dividende des Jahres 2013 sind 
Anfang Januar all den Mitgliedern zugestellt worden, bei denen 
Steuer einbehalten werden musste. Wer den Steuerabzug in 2015 
vermeiden möchte, sollte seinen Freistellungsauftrag oder die Nicht-
veranlagungsbescheinigung (im Original) bis spätestens Mitte Mai 
der BERN zukommen lassen.
K. Herdtweck/H. Sutter

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Sprechstunden der Beratungsstelle für Familie und Jugend des 
Landkreises Heilbronn 
Psychologische Beratung und Unterstützung zu Fragen der Erzie-
hung und Entwicklung von Kindern und den damit verbundenen 
Elternanliegen inden Sie im Rathaus in Neuenstadt, Zimmer 34, 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr. Des Weiteren werden Sprechstun-
den im Kindergarten Kochersteinsfeld (Pfahlgasse 9) in Hardthausen 
und im Kindergarten Kitteläcker (Marienstraße 3) in Bürg vierzehntäg-
lich dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr angeboten.
Sie stehen Kindern, Jugendlichen und Eltern aus den Kommunen 
Neuenstadt, Hardthausen, Langenbrettach und ihren Ortsteilen offen.
Beraten wird Sie Diplom-Psychologin Lara Birkenberg.
Wir bitten, vorab einen Termin unter der Telefonnummer 
07131/994-1452 zu vereinbaren.
E-Mail: lara.birkenberg@landratsamt-heilbronn.de.

Wirf nichts auf Straßen und Plätze,

halte das Ortsbild sauber.
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v.l.n.r: Katja Beeh, Beate Breier, Kathrin Noé, Jana Arlt

(es fehlt Monica Miller)
 

Bisherige und neu gewählte Vorstandschaft

Richard-von-Weizsäcker-Schule Öhringen

Informationsveranstaltung
Am Samstag, den 24. Januar 2015, indet in der Richard-von-
Weizsäcker-Schule Öhringen ein Informationstag über verschiedene 
Schularten unserer Schule statt. Eltern sowie Schülerinnen und 
Schüler können sich bei einem Rundgang durch die Schule über 
einzelne Fächer informieren und die Informationsveranstaltungen zu 
unseren Schularten besuchen.
11.00 Uhr
 - Informationen der Fachschule für Sozialpädagogik über sämt-

liche Ausbildungsmöglichkeiten und Zusatzqualiikationen für den 
Beruf der Erzieherin/des Erziehers

 - Informationen zur 2-jährigen Berufsfachschule Hauswirt-
schaft und Ernährung (2BFH): Eltern und Schüler/-innen erfah-
ren Details über den Weg zur mittleren Reife bzw. Fachschulreife 
an einer 2-jährigen Berufsfachschule und über die Schwerpunkte 
dieser Schulart wie Ernährungslehre oder praktische Fächer, wie 
Werken und Nahrungszubereitung.

 - Informationen zur 2-jährigen Berufsfachschule für Labortech-
nik (2BFLT): Wir informieren über den Weg zur mittleren Reife 
bzw. Fachschulreife an einer 2-jährigen Berufsfachschule und 
über die Schwerpunkte dieser Schulart, die neben den allgemein-
bildenden Fächern auf die Naturwissenschaften sowie Ökologie 
und Umweltthemen ausgerichtet ist.

 - - Die Landwirtschaftliche Berufsschule informiert über die 
Berufsausbildung zum Landwirt im ersten Ausbildungsjahr (Voll-
zeit), die im 2. und 3. Ausbildungsjahr in Teilzeitform mit dualem 
Partner (landwirtschaftlicher Ausbildungsbetrieb) durchgeführt 
wird.

14.00 Uhr
 - Den Schülerinnen und Schülern sowie ihren Eltern werden im 

Foyer die Wege zum Abitur an den berulichen Gymnasien 

vorgestellt:
 - - Am Agrarwissenschaftlichen Gymnasium (AG) mit dem 

Schwerpunkt Agrarbiologie und am Sozialwissenschaftlichen 
Gymnasium (SG) mit den Schwerpunkten Pädagogik und Psy-
chologie.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Richard-von-Weizsäcker-Schule, am Maßholderbach 2, 74613 
Öhringen, Telefon: 07941/9269-0, E-Mail: verwaltung@rws-oehrin-
gen.de, Internet: www.rws-oehringen.de

Technisches Gymnasium Öhringen
Am TG Öhringen mit drei Proilen zur Hochschulreife
Zu einem Informationsabend über das Technische Gymnasium (TG) 
am Mittwoch, 21. Januar 2015 lädt die Gewerbliche Schule Öhringen 
um 19 Uhr in die Aula in der Sudetenstraße 4 ein. Das TG  führt 
Schülerinnen und Schüler mit dem mittleren Bildungsabschluss oder 
dem Versetzungszeugnis nach Klasse 10 des G8-Gymnasiums in 3 
Jahren zur allgemeinen Hochschulreife (Abitur). Mit den stets aktuali-
sierten Proilen Mechatronik, Informationstechnik und Umwelttechnik 
gilt das TG in allen MINT-Fächern als Ingenieurschmiede des Hohen-
lohekreises und der ganzen Region.
Sämtliche Informationen zu allen drei Proilen des Technischen Gym-
nasiums gibt es am Infoabend. Ein gruppengeführter Rundgang mit 
Besichtigung von Laboren und Werkstätten schließt sich an den Vor-
tragsteil an. Der Anmeldeschluss ist der 1. März. Anmeldeunterlagen 
und Merkblätter unter www.gsoe.de.

Volkshochschule Unterland

Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach: Marion Ortale
Persönliche Beratung und Anmeldung:
Montag und Donnerstag von 9.30 bis 10.30 Uhr und Dienstag von 
16.00 bis 17.00 Uhr über Tel./Fax 07139/18457, ansonsten ist der 
AB geschaltet und ich rufe Sie frühstmöglich zurück oder E-Mail: 
langenbrettach@vhs-unterland.de
Das neue Frühjahrsprogramm ist da 
Ab jetzt können Sie sich schon für die neuen Kurse anmelden.
Entweder übers Internet oder persönlich zu meinen üblichen Sprech-
zeiten seit Donnerstag, 8.1.2015.
Außerhalb meiner Sprechzeiten können Sie mir gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen ,ich rufe Sie dann schnellst-
möglich zurück oder per E-Mail.

Die neuen VHS-Hefte liegen ab 28.1.2015 überall für Sie bereit.

Kurse vom alten Semester  im Januar 2015  :
Am Dienstag, 27. Januar indet ein Kurzworkshop zum Umgang 
mit der Zeit - Zeitmanagement für Erwachsene und Jugendliche 
statt. Hierzu gibt die Verhaltenstrainerin Frau Carrera hilfreiche 
Tipps.
Dienstag, 27. Januar, 19.00 - 22.00 Uhr
Gebühr: 19,00 Euro, Kleingruppe
Ort: Alte Schule, Brettach

Es sind noch viele Plätze frei.
Für Kinder ab 6 Jahren gibt es wieder einen Kurs mit dem Dipl.-
Mineraloge Dr. Andreas Landmann:
Am Freitag, 30. Januar werden Fantasieiguren aus Stein und Filz 
hergestellt.
Die Natur lässt die abenteuerlichsten Steinformen wachsen. Ihr 
erfahrt an diesem Nachmittag wieso das so ist und woher die Steine 
ihre Form bekommen. Dann bauen wir aus Steinen Fantasietiere 
und malen sie an, basteln für sie Augen und vieles mehr. Zusätzlich 
erfahrt ihr viele Geschichten zu den spannendsten Steinsorten z.B 
wie es kommt, dass ein Bernstein brennen kann?
Freitag, 30. Januar von 14.30 bis 17.30 Uhr
Gebühr inkl. Material: 19 Euro
Ort: Alte Schule, Brettach
Es sind noch 5 Plätze frei.
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Frühjahrsseŵester ϮϬϭ5 
VeraŶstaltuŶgsliste der VHS UŶterlaŶd iŶ LaŶgeŶďrettaĐh 

IŶ deƌ folgeŶdeŶ KuƌzüďeƌsiĐht fiŶdeŶ Sie 
die KuƌsaŶgeďote deƌ VHS UŶteƌlaŶd iŵ 
ŶäĐhsteŶ Halďjahƌ. Die GeďühƌeŶ gelteŶ 
jeǁeils ďei deƌ iŵ Pƌogƌaŵŵheft 
aŶgegeďeŶeŶ MiŶdestteilŶehŵeƌzahl.  
Die ausfühƌliĐheŶ BesĐhƌeiďuŶgeŶ deƌ 
AŶgeďote, die KoŶtaktdateŶ uŶd die 
AllgeŵeiŶeŶ GesĐhäftsďediŶguŶgeŶ 
fiŶdeŶ Sie iŵ Pƌogƌaŵŵheft deƌ VHS 
UŶteƌlaŶd uŶd iŵ IŶteƌŶet uŶteƌ 
ǁǁǁ.ǀhs-uŶteƌlaŶd.de. 

 
Feďƌuaƌ ϮϬϭϱ 

ϭϱϭ.ϯϬϭϰϱ.lď Yoga füƌ JedeƌŵaŶŶ/fƌau  
Mo, Ϯϯ.ϬϮ., ϭϵ:ϰϱ-Ϯϭ:ϭϱ Uhr, ϭϳ-mal, € ϴϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϭϰϲ.lď Yoga füƌ JedeƌŵaŶŶ/fƌau füƌ 
EiŶsteiŶgeƌ/iŶŶeŶ 
Mo, Ϯϯ.ϬϮ., ϭϴ:ϭϬ-ϭϵ:ϰϬ Uhr, ϲ-mal, € ϯϭ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϭϭ.lď FƌühjahƌsfitŶess GyŵŶastik ϱϬ+ 
Di, Ϯϰ.ϬϮ., Ϭϵ:ϭϱ-ϭϬ:ϭϱ Uhr, ϭϲ-mal, € ϲϮ,-

ϭϱϭ.ϯϬϭϭϬ.lď Pilates uŶd RüĐkeŶfit füƌ 
MäŶŶeƌ uŶd FƌaueŶ 
Do, Ϯϲ.ϬϮ., ϭϵ.ϬϬ-ϮϬ.ϬϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϯϲ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϮϱ.lď GyŵŶastik füƌ Mutteƌ/Vateƌ 
uŶd KiŶd füƌ KiŶdeƌ aď ϭ ϭ/Ϯ JahƌeŶ ;auĐh füƌ 
älteƌe GesĐhǁisteƌͿ 
Do, Ϯϲ.ϬϮ., ϭϱ:ϯϬ-ϭϲ:ϯϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϰϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϮϲ.lď GyŵŶastik füƌ Mutteƌ/Vateƌ 
uŶd KiŶd füƌ KiŶdeƌ aď ϭ ϭ/Ϯ JahƌeŶ ;auĐh füƌ 
älteƌe GesĐhǁisteƌͿ 
Do, Ϯϲ.ϬϮ., ϭϲ:ϯϬ-ϭϳ:ϯϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϰϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϱϱ.lď BauĐh-BeiŶe-Po - 
PƌoďleŵzoŶeŶtƌaiŶiŶg 
Do, Ϯϲ.ϬϮ., ϭϴ.ϬϬ-ϭϵ.ϬϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϯϲ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϲϱ.lď FatďuƌŶeƌ-AeƌoďiĐ  
Do, Ϯϲ.ϬϮ., ϮϬ.ϬϬ-Ϯϭ.ϬϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϯϲ,-

ϭϱϭ.ϮϬϵϴϭ.lď TäŶzeƌisĐhe FƌüheƌziehuŶg aď ϰ 
JahƌeŶ füƌ NeueiŶsteigeƌ/iŶŶeŶ odeƌ ŵit 
geƌiŶgeŶ VoƌkeŶŶtŶisseŶ 
Fr, Ϯϳ.ϬϮ., ϭϱ.ϬϬ-ϭϱ:ϰϱ Uhr, ϭϰ-mal, € ϰϭ,-

ϭϱϭ.ϮϬϵϴϮ.lď Ballett-Voƌstufe füƌ KiŶdeƌ ǀoŶ 
ϱ-ϲ JahƌeŶ 
Fr, Ϯϳ.ϬϮ., ϭϱ:ϰϱ-ϭϲ:ϰϱ Uhr, ϭϰ-mal, € ϯϵ,-

ϭϱϭ.ϮϬϵϴϲ.lď Ballett GƌuŶdstufe füƌ KiŶdeƌ aď 
ϳ JahƌeŶ 
Fr, Ϯϳ.ϬϮ., ϭϲ:ϰϱ-ϭϳ:ϰϱ Uhr, ϭϰ-mal, € ϱϲ,-

ϭϱϭ.ϮϬϵϵϬ.lď Ballett Mittelstufe füƌ KiŶdeƌ aď 
ϵ JahƌeŶ 
Fƌ, Ϯϳ.ϬϮ., ϭϳ:ϰϱ-ϭϴ:ϰϱ Uhƌ, ϭϰ-ŵal, € ϯϵ,- 
 
Mäƌz ϮϬϭϱ 

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϳ.lď )uŵďa®Kids Jƌ. füƌ KiŶdeƌ ǀoŶ 
ϰ-ϲ JahƌeŶ 
Di, ϭϬ.Ϭϯ., ϭϱ.ϬϬ-ϭϱ:ϰϱ Uhr, ϲ-mal, € ϭϴ,-

 

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϴ.lď )uŵďa®Kids füƌ KiŶdeƌ ǀoŶ ϳ-ϭϭ 
JahƌeŶ 
Di, ϭϬ.Ϭϯ., ϭϱ:ϰϱ-ϭϲ:ϰϱ Uhr, ϲ-mal, € Ϯϰ,-

ϭϱϭ.ϭϬϲϬϲ.lď Lesefeƌtigkeit, LeseǀeƌstäŶdŶis 
uŶd Aufsätze tƌaiŶieƌeŶ AďeŶdseŵiŶaƌ füƌ 
ElteƌŶ ǀoŶ GƌuŶdsĐhulkiŶde 
Di, ϭϳ.Ϭϯ., ϭϵ:ϯϬ-Ϯϭ:ϯϬ Uhr, ϭ-mal, € ϲ,-

ϭϱϭ.ϮϬϲϰϬ.lď Kƌeatiǀes SĐhǁeißeŶ uŶd 
PlasŵasĐhŶeideŶ SĐhŶuppeƌkuƌs 
Sa, Ϯϭ.Ϭϯ., Ϭϵ.ϬϬ-ϭϳ:ϯϬ Uhr, ϭ-mal, € ϴϵ,-

ϭϱϭ.ϮϭϯϮϲ.lď ÖsteƌliĐhes FilzeŶ füƌ KiŶdeƌ aď 
ϳ JahƌeŶ 
Di, ϯϭ.Ϭϯ., ϭϰ.ϬϬ-ϭϳ.ϬϬ Uhr, ϭ-mal, € ϭϮ,-  
 
Apƌil ϮϬϭϱ 

ϭϱϭ.ϯϬϳϴϱ.lď GesĐheŶke aus deƌ OsteƌküĐhe 
füƌ KiŶdeƌ ǀoŶ ϲ-ϭϬ JahƌeŶ 
Do, ϬϮ.Ϭϰ., ϭϬ.ϬϬ-ϭϯ.ϬϬ Uhr, ϭ-mal, € Ϯϭ,-

ϭϱϭ.ϯϬϳϴϲ.lď GesĐheŶke aus deƌ OsteƌküĐhe 
füƌ KiŶdeƌ ǀoŶ ϲ-ϭϬ JahƌeŶ 
Do, ϬϮ.Ϭϰ., ϭϱ.ϬϬ-ϭϴ.ϬϬ Uhr, ϭ-mal, € Ϯϭ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϯϳ.lď )UMBA®  
Di, ϭϰ.Ϭϰ., ϭϬ:ϯϬ-ϭϭ:ϯϬ Uhr, ϭϮ-mal, € ϰϭ,-

ϭϱϭ.ϯϬϰϮϬ.lď BaĐh-BlüteŶ zuŵ KeŶŶeŶleƌŶeŶ 
Di, ϭϰ.Ϭϰ., ϭϵ:ϯϬ-Ϯϭ.ϬϬ Uhr, Ϯ-mal, € ϭϱ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϯϱ.lď )UMBA®  
Mi, ϭϱ.Ϭϰ., ϭϵ.ϬϬ-ϮϬ.ϬϬ Uhr, ϭϮ-mal, € ϰϭ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϯϲ.lď )UMBA®  
Mi, ϭϱ.Ϭϰ., ϮϬ:ϭϱ-Ϯϭ:ϭϱ Uhr, ϭϮ-mal, € ϰϭ,-

ϭϱϭ.ϭϭϭϭϬ.lď MuseuŵsďesuĐh iŶ deƌ 
BƌettaĐheƌ Mühle 
Sa, ϭϴ.Ϭϰ., ϭϲ.ϬϬ-ϭϴ.ϬϬ Uhr, ϭ-mal, € ϰ,-

ϭϱϭ.ϭϭϱϵϬ.lď Kuh suĐht KiŶd füƌ KleiŶkiŶdeƌ 
ǀoŶ Ϯ-ϯ JahƌeŶ ŵit eiŶeŵ ElteƌŶteil 
Mo, ϮϬ.Ϭϰ., ϭϱ.ϬϬ-ϭϳ.ϬϬ Uhr, ϭ-mal, € ϭϰ,-

ϭϱϭ.ϭϭϱϵϭ.lď Kuh suĐht KiŶd... zuŵ WiĐhtelŶ 
iŵ FƌühliŶg füƌ KiŶdeƌ ǀoŶ ϲ-ϵ JahƌeŶ 
Mi, ϮϮ.Ϭϰ., ϭϱ.ϬϬ-ϭϴ.ϬϬ Uhr, Ϯ-mal, € ϰϬ,-

ϭϱϭ.ϭϭϮϭϬ.lď SteiŶzeit-AďeŶteueƌ: Wiƌ ďaueŶ 
aus NatuƌsteiŶeŶ SteiŶzeitǁeƌkzeuge füƌ 
KiŶdeƌ aď ϲ JahƌeŶ 
Fr, Ϯϰ.Ϭϰ., ϭϰ:ϯϬ-ϭϳ:ϯϬ Uhr, ϭ-mal, € ϭϵ,-  
 
Mai ϮϬϭϱ 

ϭϱϭ.ϭϭϰϭϬ.lď FƌeŵdspƌaĐhe "HuŶd" 
AďeŶdseŵiŶaƌ ŵit HuŶdetƌaiŶeƌiŶ KatƌieŶ 
LisŵoŶt 
Di, Ϭϱ.Ϭϱ., ϭϵ:ϯϬ-Ϯϭ:ϯϬ Uhr, ϭ-mal, € ϲ,-

ϭϱϭ.ϮϬϬϬϬ.lď BallettauffühƌuŶg Die 
BallettkiŶdeƌ ladeŶ eiŶ! 
Sa, Ϭϵ.Ϭϱ., ϭϰ.ϬϬ-ϭϱ:ϯϬ Uhr, ϭ-mal,   

 

ϭϱϭ.ϮϭϯϮϭ.lď Filzǁeƌkstatt  
Sa, ϭϲ.Ϭϱ., ϭϬ.ϬϬ-ϭϲ:ϯϬ Uhr, ϭ-mal, € ϯϬ,-
JuŶi ϮϬϭϱ 

ϭϱϭ.ϯϬϮϰϱ.lď AƋua-)uŵďa®  
Do, ϭϭ.Ϭϲ., ϭϬ:ϯϬ-ϭϭ:ϭϱ Uhr, ϲ-mal, € ϭϵ,-  
 
Juli ϮϬϭϱ 

ϭϱϭ.ϭϭϱϵϮ.lď Iŵ Wald ǁie SittiŶg Bull leďeŶ - 
EiŶ Tag als WaldiŶdiaŶeƌ füƌ KiŶdeƌ ǀoŶ ϳ-ϵ 
JahƌeŶ 
Sa, Ϭϰ.Ϭϳ., Ϭϵ:ϯϬ-ϭϮ:ϯϬ Uhr, ϭ-mal, € ϮϬ,-

ϭϱϭ.ϭϭϱϰϬ.lď Coole SpüƌŶaseŶ aufgepasst – 
BaŶkƌäuďeƌ ŵit deŵ GPS gesuĐht! füƌ KiŶdeƌ 
ǀoŶ ϭϬ-ϭϱ JahƌeŶ 
Sa, Ϭϰ.Ϭϳ., ϭϯ.ϬϬ-ϭϲ.ϬϬ Uhr, ϭ-mal, € ϯϰ,-  
 
August ϮϬϭϱ 

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϬ.lď SĐhǁiŵŵkuƌs füƌ KiŶdeƌ aď ϯ 
JahƌeŶ 
Mo, Ϭϯ.Ϭϴ., ϭϬ.ϬϬ-ϭϬ:ϮϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϭϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϭ.lď SĐhǁiŵŵkuƌs füƌ KiŶdeƌ aď ϯ 
JahƌeŶ 
Mo, Ϭϯ.Ϭϴ., ϭϬ:ϮϬ-ϭϬ:ϰϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϭϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϮ.lď SĐhǁiŵŵkuƌs füƌ KiŶdeƌ aď ϯ 
JahƌeŶ 
Mo, Ϭϯ.Ϭϴ., ϭϬ:ϰϬ-ϭϭ.ϬϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϭϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϯ.lď SĐhǁiŵŵkuƌs füƌ KiŶdeƌ aď ϯ 
JahƌeŶ 
Mo, Ϭϯ.Ϭϴ., ϭϭ.ϬϬ-ϭϭ:ϮϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϭϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϰ.lď SĐhǁiŵŵkuƌs füƌ KiŶdeƌ aď ϯ 
JahƌeŶ 
Mo, Ϭϯ.Ϭϴ., ϭϭ:ϮϬ-ϭϭ:ϰϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϭϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϱ.lď SĐhǁiŵŵkuƌs füƌ KiŶdeƌ aď ϯ 
JahƌeŶ 
Mo, Ϭϯ.Ϭϴ., ϭϭ:ϰϬ-ϭϮ.ϬϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϭϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϲ.lď SĐhǁiŵŵkuƌs füƌ 
FoƌtgesĐhƌitteŶe 
Mo, Ϭϯ.Ϭϴ., Ϭϵ:ϯϬ-Ϭϵ:ϱϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϭϳ,-
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Helmbundschule Neuenstadt

Englische Theatertruppe an der Helmbundschule
Ihre englischen Sprachkenntnisse anwenden konnten die Neunt-
klässler der Helmbundschule: Die „Covenant Players“, eine Theater-
truppe aus den USA, traten im Musiksaal der Helmbundschule auf. 
Die meisten Zuschauer gaben ein positives Feedback. Nachfolgend 
einige Impressionen der Schüler - auf Englisch und Deutsch:
Sie präsentierten uns Szenen unter dem Titel „Who you are?“, also 
„Wer bist du?“ Nach dem Theaterstück stellen wir alle, nachdem wir 
verschiedene Situationen durchgespielt hatten, fest, dass die Frage, 
wer man ist, gar nicht so einfach zu erklären ist.
Julia S.
I liked it. The man was very nice to everyone and did funny jokes. 
They acted very good and explained word we didn’t understand.
Pauline
The actors had very good acting skills an I had a lot of fun to watch 
the roleplays and to take part in it.
Alina
They played two little stories and asked us questions. Their English 
wasn’t very dificult to understand.
Melanie
It was very interesting and funny. And they taught us very good who 
we really are.
Bianca, Rike
Es war lustig, informative und interessant, da sie die Schüler mit 
einbanden.
Benedikt, Daniel
Das einstündige Theater war interessant und unterhaltsam, denn 
wir Schüler wurden in das Theaterstück mit „eingebaut“ und durften 
selbst mitentscheiden, wie die Geschichte ausgehen sollte. Die 
Schauspieler waren sehr offen und aufgeschlossen.
Isabell S., Larissa
G. Weber, Öffentlichkeitsarbeit

Musikschule Neuenstadt

Schülerkonzert
Zu unserem Schülerkonzert am Samstag, 24. Januar 2015 laden 
wir herzlich ein um 18.00 Uhr in den Musiksaal des EMG in Neu-
enstadt.
Es spielen Schülerinnen und Schüler der Musikschule Neuenstadt, 
die Ende des Monats beim Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ 
in Heilbronn dabei sind.
Zu hören sind Solowerke aus verschiedenen Stilepochen für Quer-
löte, Fagott, Trompete, Posaune und Eufonium. Als Schlagzeugen-
semble präsentieren sich drei junge Musiker mit Pauke, Marimbafon, 
Vibrafon, Drumset und anderen Percussionsinstrumenten.
Über zahlreiche Zuhörer freuen wir uns!

Der Eintritt ist frei, um eine Spende am Ausgang wird gebeten.

Christiane-Herzog-Schule Heilbronn
Informationsnachmittag zu den berulichen Vollzeitschulen an 
der Christiane-Herzog-Schule Heilbronn (www.chs-hn.de) 
Die Christiane-Herzog-Schule in Heilbronn-Böckingen, Längelterstr. 
106 informiert am Freitag, den 30. Januar 2015 von 15.00 bis 18.00 
Uhr über die verschiedenen Bildungs- und Ausbildungsgänge im 
Bereich der berulichen Vollzeitschulen. 
Zeitliche Eckpunkte: (zu den Infoständen und in die offenen Räume 
ist die ganze Zeit, bis 17.30 Uhr, eingeladen)
15.00 Uhr Begrüßung und Vorstellung der Schule (Aula) 
15.30 Uhr Vorstellung der einzelnen Schularten (verschiedene 

Räume)
16.45 Uhr Wiederholung der Vorstellung der einzelnen Schularten

Übersicht der Schularten

Schulart Ansprechpartner/-in

Berufseinstiegsjahr (BEJ) Frau Sailer

2-jährige Berufsfachschule, Proil: Hauswirtschaft 
und Ernährung (2BFS) Frau Haugg-Scheel

1-jähriges Berufskolleg Ernährung und Erziehung 
(1BKEE) Frau Schulze

2-jähriges Berufskolleg Ernährung und Hauswirt-
schaft (2BKH) Frau Combé-Walter

1-jähriges Berufskolleg Sozialpädagogik (1BKSP)
und darauf aufbauendes 
2-jähriges Berufskolleg Sozialpädagogik (2BKSP) 
3-jähriges Berufskolleg Sozialpädagogik
(praxisintegrierte Erzieherausbildung, PIA)

Frau Brandt

Beruliche Gymnasien 
Biotechnologisches Gymnasium (BTG)
Ernährungswissenschaftliches Gymnasium (EG)
Sozialwissenschaftliches Gymnasium, Proil Sozi-
ales (SG)

Herr Dr. Bauer

Eine weitere Informationsveranstaltung zu allen berulichen Gym-
nasien des Landkreises Heilbronn, indet am 26.1. und 27.1.2015 
jeweils ab 18.00 Uhr an der Wilhelm-Maybach-Schule Heilbronn 
(Aula) statt. Dort werden auch die berulichen Gymnasien der CHS 
vertreten sein.

Wilhelm-Maybach-Schule Heilbronn
2-jähriges Berufskolleg für informations- bzw. elektrotechnische 
Assistenten 
Die Wilhelm-Maybach-Schule bietet auch im kommenden Schuljahr 
sowohl das 2-jährige Berufskolleg für informationstechnische Assis-
tenten als auch für elektrotechnische Assistenten an.
Es handelt sich in beiden Fällen um Vollzeitschulen. Voraussetzung 
ist für beide Schularten die mittlere Reife oder die Fachschulreife. 
Schwerpunktfächer sind jeweils Mathematik, Elektronik, Informati-
onstechnik und Kommunikationstechnik. Beim informationstechni-
schen Assistenten kommt als Schwerpunktfach Programmiertechnik 
hinzu, während beim elektrotechnischen Assistenten ein weiterer 
Schwerpunkt in Automatisierungstechnik und Physik besteht.
Die „staatlich geprüften Assistenten“ erstellen und warten digitale und 
mikroprozessorgesteuerte Schaltungen, Komponenten und Hard-
ware-Systeme (eher elektrotechnischer Assistent). Sie arbeiten auch 
im Software-Bereich, z.B. als Programmierer, Zeichner oder Graiker 
(eher informationstechnischer Assistent).
Nach zwei Jahren Berufserfahrung ist die Weiterbildung zum Techni-
ker in der entsprechenden Fachschule möglich. Besonders motivierte 
Schülerinnen und Schüler können nach Abschluss des 2-jährigen 
Berufskollegs auch gleich an einer Fachhochschule studieren, wenn 
sie den angebotenen Zusatzunterricht besucht und in Deutsch, Eng-
lisch und Mathematik eine Zusatzprüfung erfolgreich abgelegt haben.
Die Anmeldung zum 2-jährigen Berufskolleg für informations- und 
kommunikationstechnische bzw. elektrotechnischen Assistenten 
erfolgt über das Sekretariat der Wilhelm-Maybach-Schule Sicherer-
straße 17, 74076 Heilbronn. Anmeldeschluss ist der 1.3.2015. Später 
eingehende Anmeldungen kommen auf eine Warteliste.
Nähere Infos gibt es bei einem Informationsabend am Dienstag, den 
3.2.2015, um 18.30 Uhr in der Aula der Wilhelm-Maybach-Schule, 
im Internet unter www.wms-hn.de oder im Schulsekretariat, Tel. 
07131/56-2454.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz 
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342 
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thias Claudius – Zum 200. Todestag des Dichters von „Der Mond ist 
aufgegangen“.
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen. Beginn: 14.30 Uhr.
► Neu: Jugendkirche ab 25. Januar im Gemeindehaus
Es gibt wieder eine Jugendkirche (JuKi). Ab sofort treffen wir uns 
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat im Gemeindehaus unten.
Wenn du die 5.-7. Klasse besuchst, bist du am 25.1.2015 wieder 
herzlich eingeladen mit uns die Welt zu erobern. Dazu brauchst du 
nur dich selbst mitzubringen und/oder einen/e Freund/-in.
Wir liefern mit den anderen zusammen die Musik, Proviant, Lupen 
und Ferngläser für die Reise durch die Bibel. Startzeit ist immer 10.00 
Uhr.
Sobald das Wetter wärmer ist wollen wir in den Bauwagen vor dem 
Gemeindehaus umziehen.
Euer JuKi-Team
► Der Frauenabend
Wir laden alle Frauen ganz herzlich zu unserem ersten Frau-
enabend in diesem Jahr ein am Freitag, 30.1.2015 um 20.00 Uhr 
ins Gemeindehaus. Thematisch möchten wir dieses Mal einfach 
über den „Tellerrand“ schauen. Alexandra Gutmann (Sozialarbeiterin 
der diakonischen Beratungsstelle für Frauen in Heilbronn) wird uns 
über ihre Arbeit mit Frauen und Kindern (Frauen- und Kinderschutz-
haus, Südstadtkids) sowie die Mitternachtsmission mit Angeboten 
für Prostituierte, Obdachlose und Opfern von Menschenhandel und 
Zwangsprostitution informieren. Mit Bildern wird sie uns in die konkre-
te Arbeit hineinnehmen, Hintergründ von Menschen in sozialen Nöten 
aufzeigen und uns an ihrer Hoffnung für die Betroffenen Anteil geben.
Im Anschluss gibt es dieses Mal Apfelstrudel mit Vanillesoße und 
Punsch.
In eigener Sache: Wir würden uns sehr über Verstärkung für unser 
Mitarbeiterteam freuen. Wenn Sie/du Lust haben/hast an unseren 
Frauenabenden mitzuwirken (wir sind ein sehr nettes Team! und 
Ihre/Deine Gaben einzubringen, würden wir uns sehr freuen! Es sind 
keinerlei Vorkenntnisse nötig.
► Ausverkauf der Möbel im Dr.-Carl-Möricke-Altenstift
Weil das Dr.-Carl-Möricke-Altenstift in Neuenstadt demnächst abge-
rissen wird, soll kurz davor noch ein vom Freundeskreis organisierter 
Ausverkauf der Möbellohmarkt stattinden.
Angeboten werden: Kleinmöbel (Kommoden, Tische, Stühle, Spiegel, 
Schränke, Küchenmöbel) Geschirr, Bilder und Uhren. Der Flohmarkt 
indet am Samstag, 17. Januar von 10.00 bis 16.00 Uhr  im Dr.-Carl-
Möricke-Altenstift in der Öhringer Straße 1 im Eingangsbereich des 
Plegeheims in Neuenstadt statt. Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Evang. Kirchengemeinde

Langenbeutingen

Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
Wochenspruch  für die kommende Woche
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist 
durch Jesus Christus geworden.  (Joh 1, 17)

Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 18.1. (2. Sonntag nach Epiphanias)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Konirmandenabendmahl 
 (Pfr. Just-Deus)
Kindergottesdienst beginnt um 10.00 Uhr im Pluspunkt.
Vorschau
Sonntag, 25.1. (letzter Sonntag nach Epiphanias)
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus  (Präd. Bähne)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-tägig)

Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 1. Februar und 8. März, 10. Mai
Unsere Kirchengemeinde lädt ein:
Donnerstag, 15.1.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 16.1.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Samstag, 17.1.
19.00 Uhr ishermans friends - Treff für junge Erwachsene im 

Gemeindehaus
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 

E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 18.1. (2. Sonntag nach Epiphanias)
Wochenspruch
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe! Philipper 4, 4-5
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Heinritz) 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
ab 14 Uhr  Spielenachmittag im Gemeindehaus
18.00 Uhr Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 19.1.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
Dienstag, 20.1.
19.00 Uhr Mädelstreff in der Gochsener Str. 8/1; Mitarbeiterin: 

Kerstin Simpfendörfer
20.15 Uhr Spieleabend für Frauen im Gemeindehaus (unten)
Mittwoch, 21.1.
15.00 Uhr „Hauptkurs Konirmation“ im Gemeindehaus
16.30 Uhr Kindertreff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus; 

Mitarbeiterinnen: Manuela Braun, Debora Ehmann und 
Mirjam Schäfer

17.30 Uhr Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lisa Steeb, Lea Traub, Ines Pfeiffer, 

Sigrid Böhringer und Dagmar Gebhardt
20.00 Uhr Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
 Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 

Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe
20.00 Uhr Abend der Begegnung im Gemeindehaus
Donnerstag, 22.1.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
14.30 Uhr „Treff 60plus“ im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 23.1.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

► Brettacher Winterspiele am Sonntag, 18. Januar
Wollen Sie mal wieder ein Spiel in geselliger Runde spielen? Fehlt es 
an Mitspielern? Hier indet sich sicher jemand!
Eingeladen sind alle von 0 bis 99 Jahre zwischen 14.00 und 17.00 
Uhr im Gemeindehaus (oben). Mitzubringen sind Gesellschaftsspiele 
für Alt und Jung. Wer möchte, kann gerne Kuchen oder Gebäck mit-
bringen. Kaffee, Tee und andere Getränke stehen bereit.
Wir freuen uns auf Sie/euch, Gabriele und Michael Wörbach und die 
ev. Kirchengemeinde
► Abend der Begegnung
Ob Vertrauen sich lohnt? - Am Anfang des Jahres möchten wir unser 
„Stufen des Lebens“-Kursthema vom Herbst 2014 noch einmal auf-
greifen und uns Zeit für Begegnungen nehmen. Deshalb laden wir 
herzlich ein zum Abend der Begegnung am Mittwoch, 21. Januar 
2015 um 20 Uhr ins Gemeindehaus. Wer für den Imbiss einen Salat 
mitbringen kann und wer nicht teilnehmen kann, teile dies bitte Frau 
Hanna Heinzmann, Tel. 8361 oder Frau Gabriele Wörbach, Tel. 
453688 mit.
► „Treff 60plus“ am 22. Januar im Gemeindehaus
Wir laden herzlich ein zum „Treff 60plus“ im neuen Jahr mit Herrn 
Dekan i. R. Hirsch aus Neuenstadt. Er kommt mit dem Thema: „Mat-
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Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
Nächste Termine: 18.1.2015, 1.2.2015
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Beginn der Winterbibelstunde
Am Donnerstag, 15. Januar beginnt unsere Winterbibelstunde um 
15.30 Uhr im Gemeindehaus Pluspunkt. Alle zwei Wochen werden 
wir unter dem Motto „... Wissen, was zählt. Zugänge zum Galater-
brief“ eingeladen, die Bibel neu zu entdecken. Wir beginnen immer 
um 15.30 Uhr im Gemeindehaus Pluspunkt.
► Konirmandentag zum Thema Abendmahl und Gottesdienst 
mit Konirmandenabendmahl
Am Freitagnachmittag, 16. Januar werden sich die Konirmanden in 
einem Konirmandenhalbtag von 15.00 bis 20.00 Uhr mit dem Thema 
Abendmahl beschäftigen und dabei auch den Gottesdienst am Sonn-
tag, 18. Januar vorbereiten, in dem wir das Konirmandenabendmahl 
feiern wollen. Dazu laden wir insbesondere die Familien unserer 
Konirmanden, Freunde und Paten ganz herzlich ein!
► Kinderkirche beginnt wieder
Am Sonntag, 18.1.2015 beginnt nach den Weihnachtsferien wieder 
die Kinderkirche im 14-täglichen Rhythmus immer um 10.00 Uhr im 
Gemeindehaus. Alle Kinder in Langenbeutingen sind herzlich einge-
laden, wir freuen uns schon auf euch. Vergesst euren Kinderkirch-
Pass nicht zum Stempelsammeln, wer keinen hat, bekommt einen in 
der Kinderkirche ausgestellt.
► Aulegung des Rechnungsabschlusses für 2013
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2013 wurde vom Kirchenge-
meinderat angenommen und liegt nun vom 19.1. bis 27.1.2015 zur 
Einsichtnahme im Pfarramt aus.
► Kinderkirch-Teamtreffen
Am Dienstag, 20. Januar 2015 trifft sich das Team der Kinderkirch-
Mitarbeiterinnen um 17.00 Uhr im Gemeindehaus Pluspunkt, um die 
Jahresplanung für 2015 zu besprechen. Bitte Kalender mitbringen - 
Interessierte sind herzlich willkommen.
► Kreuz&Quer: Mit Träumen leben, Träume verstehen
Am Donnerstag, 22. Januar um 20.00 Uhr  laden wir herzlich ein 
zu einem Gesprächsabend zum Thema „Träume“. Träume sind 
ein Spiegel unserer Seele. Wir träumen, doch oft wissen wir nicht, 
wie wir die Botschaften verstehen können. In Träumen erleben wir 
scheinbar Irreales, wird Künftiges angedeutet, Mögliches aufgezeigt, 
kommen Sehnsüchte und Ängste, Hoffnungen und Erfahrungen zur 
Sprache. Die Bild- und Sprachwelten der Träume erschließen sich 
meist nicht von selbst, wir schieben sie zur Seite oder vergessen 
sie, ja manchmal denken wir sogar, überhaupt gar nicht geträumt 
zu haben. Doch die Träume bergen ein großes Potenzial, durch sie 
dringen wir in die Tiefen unserer Seele vor oder hören gar Gott selbst 
zu uns sprechen. Kein Wunder, dass darum Träume in der Bibel auch 
eine große Rolle spielen als Wegweiser, Deutungshilfen, als Mahner, 
Warner oder auch als Hoffnungsträger, die uns belügeln. Wir laden 
ein zu einem Gesprächsabend mit dem Psychologen und Theologen 
Roland Kachler. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfarrer Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Di. 10.00-11.30 Uhr, Mi. 9.30-11.30 Uhr, Do. 16.30-

18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Telefon 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 9.00-12.00 Uhr

Donnerstag, 15.1. 
Stein Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 16.1. 
Stein 15.00 Uhr Probe zur Firmung in Stein
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 17.1.
Neuenstadt 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 18.1. - 2. Sonntag im Jahreskreis
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Stein 10.00 Uhr Feier der Firmung mit Weihbischof Dr.  

Kreidler
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 20.1.
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Erwin und Irma Hock; Andreas, Albert 

und  Franziska Keicher, Herta und Pius 
Rischert, Lydia und Gerhard Rebiger; 
nach  Meinung

Bramb´Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Walter Reinhardt, Familien Bauer, 

Braun und Reinhardt
Mittwoch, 21.1. - Agnes (Jungfrau, Märtyrin in Rom)
Kochertürn 18.00 Uhr Probe zur Firmung in Kochertürn
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 22.1. - Vinzenz (Diakon, Märtyrer in Spanien)
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 23.1.
Kochertürn 17.00 Uhr Feier der Firmung mit Weihbischof Dr.  

Kreidler (Liederbuch: Erdentöne Him-
melsklang)

Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 24.1.
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 25.1. - Bekehrung des Apostels Paulus (Fest), Eine-
Welt-Waren-Verkauf
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zur Eröffnung der ök. 

Bibelwoche
Neuenstadt 10.30 Uhr ök. Gottesdienst zur Eröffnung der ök.  

Bibelwoche
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet

• Erstkommunionauslug nach Ellwangen am 17. Januar
Am 17. Januar werden die Erstkommunionkinder einen Auslug 
nach Ellwangen unternehmen. Auf dem Programm steht eine Bilder-
Entdeckungstour im Sieger-Köder-Museum und ein Besuch in der 
Hostienbäckerei. Anschließend wird die Wallfahrtskirche auf dem 
Schönenberg besichtigt. Abfahrt um 8.30 Uhr an der Kirche in 
Kochertürn und kurz darauf an der Kirche in Neuenstadt.
• Informationen zu den Firmgottesdiensten am 18.1. in Stein 

und 23.1. in Kochertürn
Am Sonntag, 18. Januar 2015 indet in Stein um 10.00 Uhr und am 
Freitag, 23. Januar in Kochertürn um 17.00 Uhr, der Firmgottes-
dienst mit Weihbischof Dr. Kreidler statt. Für die Firmlinge und deren 
Firmpaten sind die ersten Reihen reserviert. Für die Eltern sind die 
anschließenden Bänke reserviert, wobei jeder Firmling zwei Platzkar-
ten erhält. Den weiteren Familienmitgliedern sowie den Gottesdienst-
besuchern aus der Kirchengemeinde stehen die restlichen Plätze in 
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Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 16.1.
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium anhand des Buches 

„Komm Jehova doch näher“ - Thema: „Ein Buch, das 
sich durch ‚praktische Weisheit‘ auszeichnet“

19.35 Uhr  theokratische Predigtdienstschule mit Zusammenfas-
sung der Bibelbücher Josua Kap. 21-24 sowie den 
Themen: „König Ahas: Durch Götzendienst verliert man 
Gottes Gunst“ und „Jehova ist der allmächtige Schöpfer“

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft - Themen: „Als ein Sklave für 
den Herrn mit der größten Demut dienen“ und „Im Pre-
digtdienst geschickter werden“

Sonntag, 18.1.
10.00 Uhr  biblischer Vortrag mit dem Thema: „Was geschieht, 

wenn wir sterben?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „In allen 

Lebensbereichen heilig sein“ gestützt auf 1. Petrus Kap. 
1 Verse 15

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

TSV Brettach

Abteilung Turnen

Vorankündigung Kinder- und Jugendwinterfeier 2015
Die Turnabteilung des TSV Brettach lädt zur Kinder- und Jugend-
winterfeier am Samstag, 24. Januar 2015 in die Gemeindehalle in 
Brettach ein.
Einlass: 14.00 Uhr, Programmbeginn: 15.00 Uhr.
Genießen Sie bei Kaffee und Kuchen einen gemütlichen Nachmittag 
mit einem vielseitigen Programm unserer Kinder und Jugendlichen. 
Für den Hunger zwischendurch gibt es kleine Snacks und Getränke 
in gewohnter Weise.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Zumba-Start: Donnerstag, 15. Januar 2015, 19.30 - 20.30 Uhr, in 
der Schulsporthalle.
Siehe auch unter Übungszeiten.

Übungszeiten der Turnabteilung

Montag Uhrzeit Übungsleiter/-in

Sport-Spiel-Spaß
1. + 2. Klasse

16.00-17.00 Nicole Reustlen, Stefi Schönbeck

Sport-Spiel-Spaß 
3. - 5. Klasse

17.00-18.00 Sina Keinert

Streetdance 
ab 10 Jahren

18.00-19.00 Carina Lierheimer

Streetdance/JustDance 
ab 14 Jahren

19.00-20.00 Carina Lierheimer

Dienstag

Fit und gesund 19.30-20.30 Claudia Wendt-Bösch

Steppaerobic, BBP 
ab 18 Jahren

20.30-21.30 Silke Schieferdecker

Mittwoch

Vorschulturnen 
in der Gemeindehalle

16.15-17.15 Marion Seebold, Daniela Geist

KiTu ab 4 Jahren 
in der Schulsporthalle

17.00-18.00 Patricia Strobel, Nadine Lierhei-
mer, Madleine Strobel

der Kirche zur Verfügung. Im Firmgottesdienst gibt es einen ofiziellen 
Fotografen.
Firmung Stein: Sonntag, 18. Januar um 10.00 Uhr, Probe: Freitag, 
16. Januar um 15.00 Uhr
Firmung K´türn: Freitag, 23. Januar um 17.00 Uhr, Probe: Mittwoch, 
21. Januar um 18.00 Uhr

• Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 22. 
Januar

Herzliche Einladung zum ersten Café Parla im neuen Jahr am 
Donnerstag, 22. Januar von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach 
Kochertürn.
• Urlaub von Pfarrer Renny
Von Samstag, 24. Januar bis einschließlich Dienstag, 17. Februar 
2015 ist Pfr. Renny in Indien im Urlaub. In dieser Zeit ist Pfr. Dr. Glus-
zak allein in der Seelsorgeeinheit JaKoBuS. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an Pfr. Dr. Gluszak in Möckmühl. Die Pfarrbüros 
in Kochertürn und Möckmühl sind zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
Die Gottesdienste am Dienstag inden in dieser Zeit im wöchentlichen 
Wechsel in Stein und Brambacher Hof statt.
• Ökumenische Bibelwoche 2015: Wissen, was zählt - Zugän-

ge zum Galaterbrief
So., 25. Januar 2015: ökumenische Eröffnungsgottesdienste
9.00 Uhr Katholische Kirche Heilig Kreuz, Stein
10.30 Uhr Katholische Kirche Zum Guten Hirten, Neuenstadt
Mo., 26. Januar 2015: 19.30 Uhr, Kath. Gemeindezentrum, Öhringer 
Str.
Erster Bibelabend mit Gemeindereferentin Claudia Wahl
Di., 27. Januar 2015: 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Pfarrgasse
Zweiter Bibelabend mit Dekan Traugott Mack
Mi., 28. Januar 2015: 19.30 Uhr, ev. Versöhnungsgemeindehaus, 
Hermann-Lang-Straße, Stein: Vortrag und Musik „Wie die paulinische 
Freiheitsgeschichte weiterging“
mit Pfr. Philipp Dietrich und dem Ensemble „C3llo Neuenstadt“
• Kirchengemeinderatswahlen 2015 Neuenstadt-Kochertürn 

und Stein, Einreichung von Wahlvorschlägen bis 31. Januar
Wir suchen...
Menschen, die ein Gespür haben für das Heute und für das Christ-
liche, für Kommunikation und Organisation, für Not und für Entwick-
lung. Nicht alle müssen alles können, der eine dies und die andere 
jenes.
Die Kirchengemeinderatswahl 2015 ist der Auftakt zu einem Entwick-
lungsprozess der Kirche am Ort.
Deshalb kommt es auf diese Wahl an. Die Kirche will sich verändern, 
offener, zeitgemäßer und spiritueller werden und Sie und wir können 
mitgestalten. Es gibt Spielraum und es wäre schön, wenn Sie dabei 
wären!
Ab sofort können Wahlvorschläge eingereicht werden. Ein Wahlvor-
schlag darf maximal 5 Personen enthalten und muss von mindestens 
5 wahlberechtigten Gemeindemitgliedern unterschrieben werden. 
Jeder Wahlberechtigte darf nur einen Wahlvorschlag unterschreiben. 
Der Kandidat muss dem Wahlvorschlag schriftlich zustimmen. Der 
Wahlvorschlag kann formlos eingereicht werden, bzw. können im 
Pfarrbüro in Kochertürn entsprechende Formulare abgeholt werden.
• Weltgebetstag von den Bahamas am 6. März 2015 - Vorberei-

tungstreffen am 31. Januar
Liebe Freundinnen des Weltgebetstages,
nach dem Weihnachtsfest und dem ersten Schnee sind Sie vielleicht 
bereit für die Farben der Karibik: Wir laden Sie herzlich ein nach 
Neuenstadt zur Bezirksvorbereitung des Weltgebetstages 2015 am 
Samstag, 31. Januar 2015 - ab 9.00 Uhr (bis ca. 15.00 Uhr) im evan-
gelischen Gemeindehaus.
Die Frauen der Bahamas geben uns einen Einblick in ihr Leben auf 
den atemberaubend schönen Inseln, aber dennoch gibt es für viele 
Frauen das Problem der Gewalt und der Armut. Gerade in diesem 
Alltag ist tatkräftige Nächstenliebe für sie wichtig und sie haben sich 
für die Lesung des Johannesevangeliums entschieden, in der Jesus 
seinen Jüngern die Füße wäscht. Wenn Sie schon auf den Bahamas 
waren, melden Sie sich doch bei mir, wir verwenden gern Bilder oder 
Reisemitbringsel. Sie können sich wie immer im Dekanat in Neuen-
stadt anmelden oder auch meine E-Mail-Adresse verwenden. Bitte 
geben Sie für unsere Planung an, ob Sie ganztägig bleiben und ob 
Sie am Mittagessen teilnehmen. Auch telefonische Rückfragen sind 
möglich 07139/6497 (vorzugsweise abends oder am Wochenende). 
Hannelore Jessen
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Donnerstag

Streetdance 
ab 6 Jahren

17.30-18.30 Elena Seebach, Vanessa Bött-
cher

Streetdance/x-Dream
ab 18 Jahren

18.30-19.30 Carina Lierheimer

Männerturnen 19.30-20.30 Michael Potocean

Zumba-Fitness 
ab 18 Jahren
in der Schulsporthalle

19.30-20.30 Christine Thier

Die Turnabteilung freut sich über alle Neuzugänge. Selbstverständ-
lich ist ein „Reinschnuppern“ in allen Gruppen bis zu 3-mal möglich, 
ehe man sich für eine Mitgliedschaft beim TSV Brettach entscheidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben oder Infos zu unseren Turnstunden 
benötigen, können Sie jederzeit gerne die Übungsleiterinnen vor 
Beginn/Ende der Turnstunde ansprechen. 
Aktuelle Infos zur Turnabteilung bekommen Sie auch über unsere 
Homepage des TSV Brettach www.tsv-brettach.net oder per E-Mail: 
tsvbrettach-turnabteilung@t-online.de

Zumba neuer Start am Donnerstag, 15.1.2015
Immer donnerstags um 19.30 bis 
20.30 Uhr in der Schulsporthalle 
in Brettach trainieren und feiern 
wir gemeinsam zu lateinamerika-
nischer und internationaler Musik.
Schreibt mir eure Fragen, Anlie-
gen, Anregungen hier: E-Mail: tsv-
brettach-turnabteilung@t-online.de
Eure Tine

Schöne Stunden bei der Winterwanderung 2015
Pünktlich zur Winterwanderung am Sonntag, 4. Januar, hörte der 
Regen auf und die Wanderer konnten sogar einige Sonnenstrahlen 
genießen. Gewandert wurde wie gewohnt zur Hütte im Wald - ob auf 
längerem oder kürzerem Wege.
Mit Gulaschsuppe, Würsten oder Glühwein konnten sich alle Wande-
rer und späteren Gäste im Wald stärken und den Sonntag in fröhli-
chem Beisammensein ausklingen lassen.
Der TSV bedankt sich bei allen Teilnehmern und Helfern!

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Am vergangenen Sonntag war die zweite Mannschaft in Ilshofen 
zum Qualii kationsturnier für die Hallenbezirksmeisterschaften. Nach 
drei Unentschieden und zwei Niederlagen konnte man sich am Ende 
nicht erfolgreich qualii zieren.
Somit nimmt am kommenden Sonntag, 18. Januar nur die erste 
Mannschaft an den Hallenbezirksmeisterschaften teil. Diese werden 
in Schrozberg ausgetragen.

Kleintierzuchtverein Z538

Langenbrettach e.V.

Monatsversammlung
Am Freitag, 16.1.2015 i ndet unsere nächste Monatsversammlung 
um 20.00 Uhr im Züchterheim in Langenbeutingen statt. Um zahlrei-
che Teilnahme wird gebeten.
Schriftführer

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 

LandFrauenverein Brettach

18.-21. Februar 2015
Bad Gögging - Entspannung und Wellness in Niederbayern
4-tägige Wellnessreise
Der KreisLandFrauenverband Heilbronn bietet als Reisevermittler 
eine 4-tägige Wellnessreise nach Bad Gögging an.

BEFREIE DEINEN KÖRPER MIT MUSIK. 
DIE ULTIMATIVE TANZ-FITNESS-PARTY 
GROOVED DICH IN FORM.

BEFREIE DEINEN KÖRPER MIT MUSIK. 

TOB’ DICH 
AUS, FÜHL DICH
GROSSARTIG

Preis pro Person im Doppelzimmer bei 15 Teilnehmern: 372,- €, EZ-
Zuschlag: 60,- €.
Reiseprospekt, Info und Anmeldung unter Telefon 07131/86288 
(Montag- und Donnerstagvormittag) oder info@landfrauenverband-
heilbronn.de.
Anmeldeschluss ist der 18. Januar.
Weitere Informationen zu dieser Reise i nden Sie auch auf der Web-
seite des Kreisverbandes: www.landfrauenverband-heilbronn.de
Donnerstag, 5. Februar 2015
Koch-Workshop
AWARULI - Alles WAs RUmLIegt - Kreatives Kochen mit frischen 
Lebensmitteln
Heilbronn, Lehrküche der Fachschule für Landwirtschaft
Workshop rund um Genuss und Wertschätzung von Lebensmitteln
Ein  Schwerpunkt dieses Workshops liegt beim Lebensmitteleinkauf, 
dabei  werden die Aussagen und die Bedeutung von Gütesiegeln 
und der  Lebensmittelkennzeichnung näher erläutert. Im Praxisteil 
steht die Verwendung von Resten in Kombination mit frischen, regi-
onalen und  saisonalen Lebensmitteln im Mittelpunkt. Besonders 
Teilnehmerinnen mit  wenig Kocherfahrung sind eingeladen, Neues 
auszuprobieren und mit  frischen Lebensmitteln kreativ zu kochen.
Kosten: 13,00 Euro (zzgl. Lebensmittelkosten ca. 7,00 Euro pro 
Teilnehmer).
Referent: Helga Wolf-Müller, Meisterin der städtischen Hauswirt-
schaft.
Info und Anmeldung unter Telefon 07131/86288 (Montag- und Don-
nerstagvormittag) oder info@landfrauenverband-heilbronn.de.
Anmeldeschluss: 26.1.2015.
Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung i nden Sie auch 
auf der Webseite des Kreisverbandes: www.landfrauenverband-heil-
bronn.de.
14. - 21. März 2015
Wellnessreise Bad Buchau - Thermal total 
Der  Kreisverband der LandFrauen bietet als Reisevermittler eine 
Gesundheitswoche nach Bad Buchau an. Preis pro Person im EZ 
845,- €, Aufpreis für Nichtmitglieder 30,- €. Mindesteilnehmerzahl: 20 
Personen.
Umfangreiche Leistungen. Reiseprospekt, Info und Anmeldung unter 
Telefon 07131/86288 (Montag- und Donnerstagvormittag) oder info@
landfrauenverband-heilbronn.de.
Anmeldeschluss ist der 9. Februar. 
Weitere Informationen zu dieser Reise i nden Sie auch auf der Web-
seite des Kreisverbandes: www.landfrauenverband-heilbronn.de

Shotokan Karate Dojo 

Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Anfängerkurs
Am Mittwoch, 14. Januar startet ein Anfängerkurs für Erwachsene.
Wo: in der Gemeindehalle in Brettach von 20.00 bis 21.30 Uhr.
Wiedereinsteiger sind auch willkommen.
Achtung
Am Mittwoch, 28.1. ist Marijan Glad wieder als Gasttrainer bei uns in 
Brettach. Gäste sind herzlich eingeladen.
Training
Montag
20.00 - 21.30 Uhr  für Erwachsene in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr  Anfängerkurs Kinder in der Gemeindehalle
18.45 - 19.45 Uhr  Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr  Kindergruppe in der Bewegungshalle
19.00 - 20.30 Uhr  Erwachsene und Jugendgruppe in der Bewe-

gungshalle
ab 20.30 Uhr  offenes Training

Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS
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Wanderfreunde nach Dörzbach zum  alten Bahnhof. Um 11.00 Uhr 
ist hier Abmarsch auf gut ausgebauten Feld-, Wald- und Weinberg-
wegen nach Laibach, Wegstrecke einfach ca. 4 km.
Wer  nicht so viele Kilometer wandern kann oder möchte, kann auch 
direkt nach Laibach fahren und dort im Gasthaus Adler auf die Wan-
derer  warten. 
Gemeinsam werden wir uns dann gegen 13.00 Uhr den lecker  
zubereiteten Entenbraten mit Beilagen schmecken lassen. Nach dem  
obligatorischen Entenschnaps geht es wieder zurück in die Heimat,  
Wegstrecke entspr. den Witterungsverhältnissen.
Die Wanderführer,  Eheleute Kress und Platz, würden sich über eine 
zahlreiche Teilnahme  sehr freuen, auch Wandergäste sind willkom-
men und herzlich eingeladen. Aus organisatorischen Gründen ist 
eine Anmeldung bis zum 16. Jan. erforderlich (natürlich nur, wer 
sich noch nicht in die Teilnehmerliste eingetragen hat).
Tel. 07139/8516 oder 06264/1255. Gutes Schuhwerk ist erforderlich, 
ebenso ggf. Wanderstöcke. Es wäre vorteilhaft, bereits im Vorfeld  
Fahrgemeinschaften zu bilden nach Dörzbach oder Laibach.
Bis bald und schon vorab guten Appetit.
HHP/BGK

KKS Schützenverein Stein

Winterfeier
Leider hat sich in der letzten Ausgabe der Fehlerteufel eingeschli-
chen, hier nun die verbindlichen Termine
Zu unserer Winterfeier am 17. Januar 2015 um 19.00 Uhr laden wir 
alle Mitglieder sowie deren Angehörige recht herzlich ein.
Voranzeige Generalversammlung
Am Samstag, 7. Februar 2015 um 19.30 Uhr indet unsere GV statt. 
Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab   9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - überwiegend der Alkohol-
abhängigkeit - heraus.
In der Gruppe lernt jeder, dass er mit seinem Problem nicht alleine 
dasteht, sondern dass er es mit vielen anderen teilt. Es tut gut, dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit zu erleben und sich mit Gleichge-
sinnten in einem geschützten Rahmen auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend im 
CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld, Gartenweg 9. Unser 
2. Treffen im neuen Jahr ist am Donnerstag, 22.1.2015 um 20.00 
Uhr. 
Wenn Sie als Betroffene(r) oder Angehörige(r) Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns (Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718).
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet inden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de.

TTC Gochsen

Es ist so weit - die Rückrunde der Spielsaison 2014/2015 begjnnt.
Am 17.1.2015 inden die nachfolgenden Spiele statt:
14.00 Uhr VfL Brackenheim II - Jungen U18 III

Ortsverband Brettach

Liebe VdK-Mitglieder,
der VdK fordert „Barrierefreiheit auch bei Umbauten!“ 
Neues Gleichstellungsgesetz begrüßt und Verbesserungen 
gefordert
Der VdK begrüßt das neue Landesbehindertengleichstellungsgesetz 
(L-BGG) auf der Grundlage der UN-Behindertenrechtskonvention, 
das 2015 kommen soll, fordert aber Nachbesserungen zugunsten 
der gut 1,7 Millionen Menschen mit Behinderung im Südwesten. Dies 
betonte kürzlich Landeschef Roland Sing bei der Anhörung im Land-
tag. Eine wesentliche VdK-Forderung ist die Herstellung der Barrie-
refreiheit und zwar auch bei Umbaumaßnahmen. Zudem fordert der 
Sozialverband VdK eine gesetzliche Berichtsplicht des Landesbehin-
dertenbeauftragten. Dies steigere die Akzeptanz des Amts und diene 
der Aufklärung der Betroffenen. Ebenso verlangt man die Berufung 
eines Patienten- und Plegebeauftragten für Baden-Württemberg. 
Ausdrücklich begrüßt der VdK die Einführung von Behindertenbe-
auftragten auf kommunaler Ebene, um den Betroffenen - neben 
der Landesebene - auch direkt vor Ort einen Ansprechpartner und 
Interessenvertreter zu bieten. Des Weiteren lobt man die L-BGG-
Neuregelungen, wonach die Verwendung von Hilfsmitteln unter den 
Schutz des Gesetzes fallen sollen. Dies schaffe, so der VdK, Klarheit 
bei Streitfällen beispielsweise um die Nutzung von Blindenhunden 
im ÖPNV.
Vorsitzender Peter Schumacher

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 

LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
zurück von der Besenwanderung am vergangenen Montag erleben 
wir mit Hartmut Müller am Donnerstag, 22.1.2015, um 19.30 Uhr im 
FwM, wie er „Gefangen im Schneesturm“ war.
Unter diesem Titel zeigt uns Hartmut Müller seine digitale Foto- und 
Filmdokumentation. Es geht in den hohen Norden Europas: ins 
schwedische Lappland. Dort, nördlich des Polarkreises, beinden sich 
die größten Nationalparks in Skandinavien. Hartmut Müller ist hier mit 
zwei Freunden im Winter rund um den Kebnekaise, den höchsten 
Berg Schwedens, mit Skiern und Rucksack unterwegs. 
Während eines Schneesturms indet das Trio vier Tage lang Schutz 
in einer Hütte im Nalo-Tal, umgeben von einer weißen, weiten und 
stillen Wildnis im Lappland-Gebirge.
Die Bilderschau schildert den Skiwanderalltag und die seltene Begeg-
nung mit Menschen zwischen Kiruna, Narvik und Jokkmokk.
Hartmut ist längst wieder zurück und lädt uns und unsere Landmän-
ner zu seinem Vortrag herzlich ein. Gäste sind willkommen.
Ab diesem Abend nehmen wir auch die ersten Kuchen-/Tortenan-
meldungen für den 4.2.2015 an. An diesem Mittwochnachmittag, ab 
14.00 Uhr in der Talhalle, indet unser schon tradionelles Nachbar-
schaftstreffen mit den Brettacher LandFrauen statt. Wir wollen 
unsere LandFrauen-Kolleginnen aus Brettach nach guter LandFrau-
enart verwöhnen und freuen uns miteinander auf einen interessanten 
Vortrag und einen netten Nachmittag zusammen.
Kein Weg ist lang mit einem Freund an deiner Seite!
db

Schwäbischer Albverein e.V.

OG Neuenstadt

Liebe Wanderfreunde,
wie  in unserem Wanderplan angekündigt, indet dieses Jahr am 
Samstag, 24. Januar 2015, wieder ein Entenessen mit dazugehöriger 
Wanderung statt. Der Ort der kulinarischen Freude ist wiederum in 
Laibach, einem kleinen Teilort von Dörzbach im schönen Jagsttal. 
Treffpunkt ist zunächst in  Neuenstadt am Parkhaus, EG, beim neuen
Einkaufszentrum um 10.00 Uhr. In Fahrgemeinschaften fahren die 
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17.00 Uhr SV Heilbronn am Leinbach - Damen I
17.30 Uhr Spvgg Oedheim III - Damen III
17.30 Uhr Spvgg Oedheim III - Herren III
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg.

AMSEL Kontaktgruppe Oedheim
Unser nächstes Kontaktgruppentreffen indet am Samstag, 17.1.2015 
ab 14.30 Uhr, in der Sportheimgaststätte Kocheraue in Oedheim, 
statt. gs

Naturschutzbund Deutschland

OG Unteres Kochertal e.V.

Der NABU Unteres Kochertal grüßt nachträglich alle Mitglieder und 
Freunde unseres Ortsvereins und wünscht für 2015 alles Gute!
Obstwiesenplegeeinsatz am Samstag, 24.1.2015 - wer hilft mit?
Bei einem Plegeeinsatz wollen wir eine von uns betreute Streuobst-
wiese wieder ein Stück voranbringen. Wir wollen Baumrückschnitt-
maßnahmen durchführen sowie das Reisig abräumen.
Weitere Helfer/-innen sind willkommen; bitte entsprechende Arbeits-
geräte wie Astscheren, Baum- oder Stielsägen mitbringen, soweit 
vorhanden.
Bei ungeeignetem Wetter wird die Aktion um eine Woche auf 
31.1.2015 verschoben; evtl. Rücksprache vorher kann unter Tel. 
06264/7851 (Harald Schmitt) oder 07136/26036 (Jürgen Straub) 
erfolgen.
Termin: Samstag, 24.1.2015, 9.00 bis ca. 13.00 Uhr
Treffpunkt: die NABU-Aushangtafel gegenüber dem Helmbund-
kirchle, von Neuenstadt aus kommend auf der rechten Straßenseite 
vor der Abzweigung nach Cleversulzbach
Terminvorschau 
a) Mitgliederöffentliche Sitzung am 5.2.2015, 20.00 Uhr, (vorauss.) 

Brunnenstüble in Cleversulzbach
b) Jahreshauptversammlung am 27.2.2015, 19.30 Uhr, in der Gast-

stätte Stern, Neuenstadt

Technisches Hilfswerk

Ortsverband Widdern

Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mittwoch, 21.1.2015, 19.00 Uhr: Technischer  Dienst
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Lichtblick TAK e.V. Heilbronn
Gruppentreffen 
Jugendliche und junge Erwachsene - Elterntrauer
Angesprochen sind Betroffene zwischen ca. 16 und 27 Jahren, deren 
Eltern gestorben sind. Der Verlust kann auch schon längere Zeit 
zurückliegen.
Das erste Gruppentreffen indet im Februar statt, jeweils einmal im 
Monat. Bitte nimm zuvor mit uns Kontakt auf, damit du weitere Infos 
bekommst. Die Teilnahme ist kostenlos. Telefon: 0700/11224477 
oder info@lichtblick-tak.de
Gruppentreffen Kinder
Wenn der Vater gestorben ist
Ab Februar, immer montags um 15.00 Uhr, indet regelmäßig eine 
Vätergruppe für Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren statt. Die Gruppe 
trifft sich 14-täglich, außer in den Ferien.
Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf, damit das notwendige Vorge-
spräch mit dem Erziehungsberechtigten und auch mit dem betroffe-
nen Kind stattinden kann. Der Verlust kann auch schon längere Zeit 
zurückliegen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Gruppentreffen Kinder
Wenn der Bruder oder die Schwester gestorben ist
Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wenn Sie Informationen über 
die Kindergruppen/Jugendgruppen für Geschwistertrauer benötigen.

Der Verlust kann auch schon längere Zeit zurückliegen. Kinder kön-
nen ca. ab 8 Jahren in die Gruppe kommen. Genaueres erfahren Sie 
beim Einzelgespräch. Die Teilnahme ist kostenlos.
Info-Nachmittag für Lehrer, Sozialarbeiter, Erzieher und alle, die 
mit Kindern und Jugendlichen zu tun haben, welche einen nahen 
Angehörigen durch Tod verloren haben.
Termin: Donnerstag, 22. Januar 2015, um 14.30 Uhr. Über eine 
kurze Mitteilung würden wir uns freuen info@lichtblick-tak.de oder 
Telefon 0700/11224477
Kinder trauern anders
Fachtag über Kinder/Jugendliche, die einen nahen Angehörigen 
durch Tod verloren haben, für Lehrer, Sozialarbeiter, Erzieher und 
alle, die mit Kindern und Jugendlichen zu tun haben.
Termin: Donnerstag, 26. März 2015, 9.30 - 16.00 Uhr im Lichtblick-
TAK, Allee 29 in Heilbronn, Gebühr 25 €. Anmeldung bis zum 16. 
März über info@lichtblick-tak.de
Ehrenamtliche Mitarbeiter für das TAK-Trauertelefon gesucht
Es ist geplant, im Lichtblick-TAK ein Trauertelefon am Abend einzu-
richten. Dazu indet am Samstag, 24. Januar 2015, 14.00 Uhr in 
Heilbronn, Allee 29 ein Informationsnachmittag statt. 2015 wer-
den die ehrenamtlichen Mitarbeiter durch eine qualiizierte Schulung 
auf die anspruchsvolle Aufgabe vorbereitet.
Seit acht Jahren werden Familien begleitet, die einen Angehörigen 
durch Tod verloren haben. Den Bedürfnissen der Familien entspre-
chend möchte Lichtblick-TAK das Angebot ausweiten. Ziel ist, Trau-
ernde am Telefon zu unterstützen und Beistand zu geben.
Wenn Sie sich vorstellen können, einmal im Monat einen Abend-
dienst zu übernehmen, dann sind Sie herzlich zur Info eingeladen.

Aquarien- und Terrarienfreunde Hohenlohe e.V.
Einen guten Start ins neue Jahr 2015, alles Gute, viele schöne 
und unvergessliche Momente sowie vor allen Dingen beste 
Gesundheit wünschen die Aquarien- und Terrarienfreunde 
Hohenlohe.
Unser erster Vereinsabend im Jahr 2015 indet am Freitag, 9. 
Januar 2015 statt.
„Von der Asselzucht bis zum erwachsenen Gecko“ tituliert der 
Referent Jens Felka seinen Vortrag und gibt dazu folgende Vorab-
information:
Asseln zählen zu den ältesten Futtertieren in der Terraristik, als 
Hauptfutter für Echsen, Salamander und Kröten konnten sie ihre 
Position in der Kriechtierhaltung viele Jahre behaupten. Erst mit dem 
Aufkommen der kommerziellen Futtertierzuchten Ende der Achtziger-
jahre verlor die Assel an Bedeutung.
Dass es sich trotz dessen lohnen kann, mit wenig Aufwand eine eige-
ne Zucht zu betreiben, zeigt dieser Vortrag.
Es werden die im Handel verfügbaren Arten sowie die Nahrung und 
die Haltung vorgestellt.
Beginn wie immer ab 19.00 Uhr im Vereinslokal Gasthaus „Löwen“, 
Alte Straße 15 in 74626 Bretzfeld-Bitzfeld, der Vortrag selbst 
beginnt ab 20.00 Uhr.
Natürlich sind auch Nichtmitglieder recht herzlich willkommen.
Achtung - neu
Im Hinblick auf die geplante Ausstellung über Pingsten 2016 wird 
künftig vor jedem Vereinsabend von 18.30 bis 19.45 Uhr eine Aus-
stellungsvorbesprechung stattinden.
Alle, die sich in dieses Vorhaben einbringen möchten und bereit sind, 
die eine oder andere Idee zu realisieren, sind herzlich eingeladen!

Sonstige Bekanntmachungen

Dorladen Langenbeutingen
Liebe Mitglieder, liebe Kunden und Langenbrettacher,
zwei Monate nach der Eröffnung unseres Dorladens sind wir froh, 
dass unser Laden gut gestartet ist. Wir möchten uns an dieser 
Stelle bei unseren Mitgliedern und Kunden herzlich bedanken. Ein 
ganz besonderer Dank gilt unseren treuen und leißigen Helfern. 
Viele verschiedene Aufgaben fallen im Ladenbetrieb an, ohne ihre 
Mithilfe wäre der Betrieb so nicht möglich. Wir hoffen natürlich auch 
in 2015 unser Dorladenprojekt mit Ihrer Unterstützung erfolgreich 
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ausbildung verbinden wollen. Neben Tipps und Hinweisen zu diesem 
Thema gibt es auch die Möglichkeit zum gemeinsamen Gespräch.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Fragen zur Veranstaltung beantwortet Brigitte Schmalzhaf unter der 
Telefonnummer 07131/969870.

Windenergieanlagen im Harthäuser Wald
Bürgerinformation
Das Landratsamt Heilbronn hat inzwischen den Bau von insgesamt 
acht Windenergieanlagen im Harthäuser Wald immissionsschutz-
rechtlich genehmigt.
Es handelt sich dabei um fünf Anlagen im Gemeindewald Hardthau-
sen und drei Anlagen im Gemeindewald Jagsthausen.
Außerdem wurde vom Hohenlohekreis die immissionsschutzrechtli-
che Genehmigung für die auf Gemarkung Forchtenberg beim Trau-
tenhof geplante Windenergieanlage erteilt.
In diesen Tagen ist auch damit zu rechnen, dass auf jeden Fall 
noch fünf weitere Anlagen, und zwar eine Anlage im Gemeindewald 
Möckmühl und vier Anlagen im Gemeindewald Widdern, immissions-
schutzrechtlich genehmigt werden.
Soweit die Genehmigung vorlag, wurden von den einzelnen EE Bür-
gerEnergie GmbH & Co. KGs bereits der Sofortvollzug der Genehmi-
gung beantragt und auch erteilt.
Das gilt auch für die notwendige Waldumwandlung, sodass für die 
jetzt bereits genehmigten acht Anlagen im Harthäuser Wald seit Mon-
tag, 12.1.2015 mit den Rodungsarbeiten begonnen wurde.
Natürlich werden die EE BürgerEnergie GmbH & Co. KGs Möckmühl 
und Widdern nach Vorlage der immissionsschutzrechtlichen Geneh-
migungen ebenfalls den Sofortvollzug sowie die Waldumwandlungs-
genehmigung beantragen, um dann dort die Rodungsarbeiten fort-
zusetzen.
Das heißt, die Bauarbeiten wurden jetzt quasi schon begonnen und 
werden zügig fortgesetzt.
Das ist Anlass dazu, über den Umfang der genehmigten Windener-
gieanlagen, die Durchführung der Maßnahme selbst mit Zeitablauf 
und der Wegenutzung, die geplanten Ausgleichsmaßnahmen und 
die ökologische Baubegleitung zu informieren.
Diese Bürgerinformationsveranstaltung für alle Interessierten rund 
um den Harthäuser Wald indet am 

Mittwoch, 21. Januar 2015, um 19.00 Uhr 
im Bürgerhaus Kochersteinsfeld 

statt, zu der wir herzlich einladen.
Diese Bürgerinformationsveranstaltung wird vom Pressereferenten 
der Bioenergie-Region Hohenlohe-Odenwald-Tauber-H-O-T, Herrn 
Andreas Scheurig, moderiert.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme an dieser Bürgerinformati-
onsveranstaltung.

Harry Brunnet Roland Halter Jürgen Olma Ulrich Stammer
Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister

weiterführen zu können. Selbstverständlich wollen wir auch im neuen 
Jahr vieles verbessern und unser Sortiment stetig an Ihre Bedürfnis-
se anpassen. Damit der Genossenschaftsgedanke auch zukünftig 
bestehen kann, freuen wir uns über neue Mitglieder. Das Dorladen-
team wünscht Ihnen für 2015 ein friedliches und gesundes neues 
Jahr. Wir freuen uns, Sie im Dorladen begrüßen zu dürfen.
Aktuelle Informationen unter www.dorladen-langenbeutingen.de

Evangelische Heimstiftung Dr.-Carl-Möricke-Alten-
stift
Flohmarkt im Dr.-Carl-Möricke-Altenstift
Samstag, 17. Januar 2015, 10.00 bis 16.00 Uhr
Da das Gebäude des Dr.-Carl-Möricke-Altenstifts in Neuenstadt  
demnächst abgerissen wird, muss es dazu leergeräumt werden.
Deswegen veranstaltet der Freundeskreis des Dr.-Carl-Möricke-
Altenstiftes im Eingangsbereich des Plegeheim-Gebäudes (Altes 
Krankenhaus), Öhringer Straße 1, einen Flohmarkt.
Über einen guten Besuch freuen sich für den Freundeskreis des Dr.-
Carl-Möricke-Altenstifts Christoph Hirsch und Peter Kilian.

Ausstellung im Museum im Schafstall
Bis 26.1.2015
Klaus Süß - Die ewige Geschichte
25 Jahre Deutsche Einheit. Aus diesem Anlass zeigt das Museum im 
Schafstall Werke des Chemnitzer Künstlers Klaus Süß.
Öffnungszeiten
Mittwoch und Sonntag: 11.00 - 17.00 Uhr
und nach telefonischer Absprache unter 07139/3924
Eintrittspreise: 4,00 €, ermäßigt 2,00 €
www.museum-im-schafstall.de

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 19.1.2015, 18.00 Uhr 
Referentin: Claudia Scheller-Schach, Kunsthistorikerin M.A.
Vortrag: „Goya - Prophet der Moderne“
Termin: Montag, 26.1.2015, 18.00 Uhr
Referent: Ernst Hövelborn
Vortrag: „Kirchen- und Tempelbauten und das Verhältnis von Religion 
und Kunst“
Beispiele: Tadao Ando, Le Corbusier, Richard Maier, Martin Elsässer

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V.
Die Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V. lädt zum Gesprächs-
forum am Donnerstag, den 22. Januar 2015 um 19.30 Uhr in der 
Gaststätte Post, Lampoldshausen, Kochersteinsfelder Str. 28 ein.
Thema: aktuelle Entwicklungen, außerdem ein Vortrag von Annette 
Schwarz von Specht: Bannwälder - Reservoire des Lebens. Reiseim-
pressionen von den Serrahner Urwäldern in Mecklenburg.
Für den Vorstand
Wolfram v. Specht, Schriftführer

Agentur für Arbeit Heilbronn
Bildungsangebote in Teilzeit am 21. Januar
Wer familiäre Verplichtungen hat und erfolgreich eine Fortbildung 
oder Umschulung in Teilzeit machen möchte, hat viele Fragen.
Bildungsträger aus Heilbronn stellen am Mittwoch, 21. Januar von 
11.00 bis 12.00 Uhr im Berufsinformationszentrum der Agentur für 
Arbeit ihre Angebote in Teilzeit vor.
Fragen zur Veranstaltung beantwortet Brigitte Schmalzhaf, Beraterin 
für den Wiedereinstieg unter Tel. 07131/969870.
Berufsausbildung in Teilzeit
Informationsveranstaltung am Mittwoch, 21. Januar in der 
Arbeitsagentur
Wer Kinder hat und erfolgreich den Berufsabschluss machen möch-
te, hat viele Fragen.
Antworten bietet am Mittwoch, den 21. Januar von 9.30 bis 11.00 Uhr 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn 
Brigitte Schmalzhaf, Beraterin für den Wiedereinstieg in den Beruf.
Eingeladen zu dieser Informationsveranstaltung sind Frauen und 
Männer, die mit einer Teilzeitausbildung Kindererziehung und Berufs-

Information des Verlags zu möglichen Verspä-
tungen bei der Verteilung Ihres Mitteilungsblattes
Aufgrund der aktuellen Produktionsumstellungen auf die neue 
Vierfarbdruckmaschine kann es in den nächsten Wochen teilwei-
se zu Verzögerungen in unserer Druckerei kommen. Wir bitten 
um Ihr Verständnis dafür, dass bei technischen Problemen Zeit-
verluste oftmals nicht mehr aufgeholt werden können und Ihr Mit-
teilungsblatt in diesem Fall eventuell etwas später zugestellt wird.

Wir arbeiten sehr intensiv daran, die technischen Umstellungen 
schnellstmöglich und reibungslos in die bestehenden Arbeits-
prozesse zu integrieren, um Ihnen Ihre Lokalzeitung wieder wie 
gewohnt zuverlässig und pünktlich zuzustellen.

Ihr Verlag



Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-

CARD bei den teilnehmenden Partnern 

kann bei Anlässen aller Art gespart 

werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-

richtungen über die lokale Gastronomie 

bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 

und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 

Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien

Bad Friedrichshall erhalten Sie die NUSS-

BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 

Sie kein Abonnent sind, können Sie die 

Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de

InternetShop – Faschingsmichel.de
11 % Rabatt auf das gesamte Sortiment

www.faschingsmichel.de

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis

Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte Burgfestspiele*

Schloßstr. 12, 74249 Jagsthausen

*im Jahr 2015; pro Person nur einmalig gültig

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Sie erhalten 0,50 Euro Nachlass auf den Eintritt

Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Sportcenter Oedheim
10 Euro Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 

einer Fitness-Kurse-Flatrate

Am Willenbach 3, 74229 Oedheim

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tagespass gratis

Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Pl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt auf das 

Mittagsmenü

Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis*
Museumsplatz, 74889 Sinsheim
*Der Vorteil gilt für Kombikarte, das Museum oder das 
IMAX

Theater Heilbronn
10% Rabatt auf Schauspielinszenierungen im Haus-
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Segway Touranbieter ene-konzepte
5% Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket & 10 € Verzehrgut-
schein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

NeckART Kunstkalender 2015
2 € Rabatt auf den NeckART Kunstkalender 2015
In allen bekannten Verkaufsstellen

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Vitametik-Erstanwendung für zwei Personen zum 
Preis von einem
Neckarstraße 5, 74831 Gundelsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öf entliche Stadtführung
Carl-Ulrichstr. 1, 74206 Bad Wimpfen

Karte vorzeigen und proi tieren

Woche für Woche neue Partner

Kostenlos für Abonnenten

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG. 

Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 

Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 

Partner i nden Sie auf 

www.VorteilePlus.de

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis*
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

*Pro Person einmalig einlösbar

Cineplex Neckarsulm
1 Euro Rabatt auf den Kino-Eintrittspreis*
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

*Von Montag bis Donnerstag; pro Person einmalig einlösbar

RappSoDie Sole- und Saunaparadies
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad zum 

3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 

für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 

Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 

den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Hier proi tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

2x2 Karten für SG Leuters-

hausen vs. TSV Friedberg
Heinrich-Beck-Halle, Hirschberg

Teilnahmeschluss: Montag, 19.01.2015



Stellenmarkt Regional
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Wenn Sie sich
für eine der ausgeschriebenen Stellen
bewerben, so senden Sie bitte keine
Originalzeugnisse, sondern nur Kopien
oder beglaubigte Abschriften ein.

Der Verlag

Die Gemeinde Bretzfeld stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für den gemeindlichen Kindergarten in Rappach eine/n

Erzieher/in
oder eine/n Kinderpfleger/in

ein. Zu besetzen ist die Stelle einer Zweitkraft in Vollzeit. Der Ganz- 
tageskindergarten Regenbogen ist von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Die Festlegung der Arbeitszeit erfolgt in Absprache mit der 
Einrichtungsleitung.
Die Stelle ist vorläufig befristet bis zum 31.08.2016. Die Vergütung 
erfolgt nach Entgeltgruppe S 4 TVöD mit den im öffentlichen Dienst 
üblichen Sozialleistungen. Eine dauerhafte Beschäftigung wird bei 
entsprechender Eignung in Aussicht gestellt.

Falls Sie Interesse an der Stelle haben, bewerben Sie sich bitte bis 
zum 06. Februar 2015 beim 
Bürgermeisteramt Bretzfeld, Adolzfurter Str. 12, 74626 Bretzfeld.

Bei Fragen stehen Ihnen im Rathaus Frau Weimar (Tel: 07946/771-35) 
oder im Kindergarten Regenbogen die Leiterin der Einrichtung Frau 
Müller (Tel: 07946/3816) zur Verfügung.



Stellenmarkt Regional

Nussbaum Medien St. Leon-Rot ist ein medienübergreifender Anbieter lokaler 

und regionaler Informationen für das Gebiet Nordbaden. Das Medienhaus verlegt 

www.lokalmatador.de.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, als mittelständisches Medienunter-

Mechatroniker (m/w) als 
Produktionsmitarbeiter/in  
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)

Aufgabenbereich:

• Instandhaltung von technisch anspruchsvollen, komplexen Teilsystemen und Anlagen

• Bedienung und Wartung der Maschinen
• Einrichten der Druckmaschinen/Druckweiterverarbeitung 

Kenntnisse:

• Elektrische/elektronische Basis, evtl. Interesse an Mechanik

Beckhoff-Steuerung

• Erfahrungen in der Druckbranche wünschenswert

wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der 

 Lust auf eine neue
Herausforderung?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

personal@nussbaum-medien.de



Bauen, Renovieren, Einrichten
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Foto: AdK/spp-o

(spp-o/red). Der Trend zu 
 modernen, umweltfreundlichen 
Kachelöfen, Heizkaminen und 
Kaminöfen ist ungebrochen, 
selbst in milden Wintern. Es ist 
schick, mit Holz zu heizen. Denn 
diese ursprüngliche Heiztechnik 
stellt wieder natürliche Werte 
wie Ruhe, Entschleunigung vom 
Alltagsstress und Geborgenheit 
in den Mitelpunkt des Lebens. 
40 Prozent der 35- bis 45-Jähri-
gen denken laut einer Studie des 
HKI (Industrieverband Haus-, 
Heiz- und Küchentechnik e. V., 
Winter 2013) über die Anschaf-
fung eines Kaminofens, Kachel-
ofens oder Heizkamins nach. Sie 
schätzen die besondere Atmos-
phäre, die angenehme Wärme 
und tatsächlich heizt man mit 
Holz nach wie vor günstiger als 
mit Öl und Gas. Es ist ein sinn-
liches Erlebnis, bei sich zu Hause 
im Wohnzimmer mit Scheitholz 
ein Ofenfeuer zu entfachen und 

damit für urgemütliche Wohl-
fühl-Atmosphäre zu sorgen. 
Hinzu kommt das gute Gefühl, 
dass auch die Ökobilanz stimmt, 
wenn man Holz aus nachhalti-
ger, heimischer Forstwirtschat 
nutzt und fossile Brennstof-
fe einsparen kann.  Besonders 
energiesparend ist zum Beispiel 
die Kombination eines Kachel-
ofens oder Heizkamins mit 
Wassertechnik und Anbindung 
an einen Puferspeicher plus die 
Integration von Solar thermie. 
Vollautomatisch geregelte 
Hybrid lösungen liefern zugleich 
Heißwasser für die Heizung, für 
Küche und Bad, wobei regene-
rative Energiequellen stets Vor-
rang vor Öl oder Gas haben. Sie 
bieten nicht zuletzt eine hohe 
Zukuntssicherheit. Wer die 
gemütliche Ofenwärme  eines 
echten Holzfeuers genießen 
will, sollte bei der Qualität keine 
Kompromisse eingehen.

Echtes Holzfeuer für gemütliche Wärme

Foto: www.frovin.de

(pm/red). Zu viel schöne alte 
Bausubstanz verschwindet hin-
ter gestaltungsloser Dämmung 
und stillosen Kunststoffens-
tern. Fenster spielen ästhetisch 
und technisch eine besonders 
wichtige  Rolle, denn sie sind 
im Altbau gestaltendes Element 
und dennoch meist die größte 
Schwachstelle in der Gebäu-
dedämmung. Ein großer Teil 
der Energie entweicht über 
die Fenster, zusätzlich können 
Probleme durch Tauwasser-

bildung entstehen. Aber selbst 
neue Fenster können von der 
Tauwasser problematik betrof-
fen sein, wenn nicht regelmäßig 
gelütet wird, was in der Praxis 
meist nicht konsequent gehand-
habt wird oder werden kann. 
Inzwischen gibt es klassische 
Holzfenster, die beiden Anfor-
derungen an die moderne Fens-
tertechnik souverän erfüllen und 
gleichzeitig mit schmalen, ele-
ganten Proilen höchsten ästhe-
tischen Anforderungen genügen. 

Holzfenster mit Stil



Bauen, Renovieren, Einrichten

Machen Sie Boden-Träume wahr!

NACHTS TRÄUM 
ICH DAVON,

 in deinem Wohn-

zimmer zu liegen.
Parkett 
ab

18,95
€/m2

• Laminat

Wir haben die Auswahl:

• Parkett

• Massivholzdielen

• Vinyl

• Kork

• Verlege-Service

Heinsheimer Straße 3

74855 Haßmersheim-

Neckarmühlbach

Tel. 06266/92 06 0

Fax 06266/920640

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr 

Sa       8.00 -13.00 Uhr 

www.holzcenter.de 

Anzeige

Für Allergiker bestens geeignet

Natürliche Holzböden für jeden Geschmack
Perfekte Hygiene & pl egeleicht

Gerade für Allergiker ist die 

Frage nach einem geeigne-

ten Bodenbelag von großer 

Bedeutung. Meistens fällt 

die Entscheidung für ei-

nen glatten Boden, da sich 

Staub, Schmutzpartikel und 

anhaftende Allergene von 

Schimmelpilz sporen, Haus-

staubmilben oder Pollen 

dort weniger festsetzen. 

Durch feuchtes Reinigen 

wird das Aufwirbeln von 

Feinstaub parti keln vermie-

den.

Aktuelle Wohntrends und die 

Strapazierfähigkeit lassen die 

Wahl häu i g zugunsten von 

Holz ausfallen. Bodenbeläge 

wie Landhausdielen, Parkett 

oder Kork sind pl egeleicht 

und lassen sich aufgrund der 

Produktvielfalt im Holzfach-

handel problemlos der indi-

viduellen Inneneinrichtung 

anpassen. Ob dunkle Böden, 

die den Retro-Stil unterstüt-

zen, lange Landhausdielen 

für große Räume oder stilvolle 

Akzente durch farbige Kork-

böden: Selten konnten Fußbö-

den die Optik eines Raumes so 

einfach unterstreichen.

Fällt die Entscheidung für ei-

nen echten Holzboden, kann 

man sich einen weiteren Vor-

teil zunutze machen: Fertig-

parkett mit einer Nutzschicht 

aus Eiche, Ahorn, Buche, Kir-

sche oder anderen Hölzern 

verleiht einem Raum nicht nur 

optisch zusätzliche Wärme, 

sondern isoliert auch spürbar 

gut. Gerade dort, wo häui g 

barfuß gelaufen wird oder 

zum Beispiel Kinder spielen, 

ist diese Bodenwärme ein we-

sentlicher Faktor.

Bei Holzland Neckarmühlbach 

erfahren Interessierte, welche 

Böden sich für die verschie-

densten Räume eignen, wie 

sie am besten ge pl egt oder 

verlegt werden. Die Spezia-

listen von HolzLand Neckar-

mühlbach verfügen über 

jahrzehntelange Erfahrung 

und können auf ein breites 

qualitätsgeprüftes Sortiment

zurückgreifen. Auch die 

Warenan lieferung nach Hau-

se sowie die Verlegung durch 

eigene Schreiner und Boden-

leger oder z.B. der Verleih von

Schleifmaschinen und Ver-

legeutensilien sind möglich. 

Wei tere Infos und unverbind-

liche Beratung erhalten Sie 

direkt beim Holz Land Neckar-

mühlbach oder auch im Inter-

net unter: www.holzcenter.de

HolzLand Neckarmühlbach

Heinsheimer Str. 3

74855 Neckarmühlbach

Echtholzböden steigern spürbar die Wohnqualität

Foto: Kronotex/HolzLand
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Immobilienguide
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www.lokalmatador.de
Das Online-Portal für die Region

Lesen Sie die Amtsblätter Ihrer
umliegenden Orte teilweise online

•	 Erste redaktionelle Seiten

•	 Zusätzliche Regional-Informationen

•	 Komplette Anzeigenteile

Donnerstag, den 10. Jan. 2013
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Frischblumen

Hochzeitsfloristik

Topfpflanzen

Trauerfloristik

Trockenblumen

Grabpflege

Grüne Scheune

Theresia Englert 

Willenbacher Str. 11

74177 Bad Friedrichshall-Hagenbach

Tel. 07136 22313 E-Mail: gruenescheune@web.de

Grüne Scheune

Frühlingshafte Hochzeitsideen

Frühlingshafte Hochzeitsideen

Ausstellung von Hochzeitsfloristik + Frühlingsblumen

Sonntag, 13. Jan. 2013, 14 bis 17 Uhr

������������
������������

�


��
	���
�������

����

��������	
�����
�

���	

SCHAUFENSTER -

G E S TA LT E R / - I N

gesucht!

zum baldigen Eintritt suchen wir eine/-n 

trendorientierte/-n, modebegeisterte/-n

Dekorateur/-in

zum 3- bis 4-wöchigen Wechsel der 

Schaufenster-Deko.

Frank Bauer freut sich auf Ihre 

Kontaktaufnahme: 

Telefon 07264 91560 oder 

modehaus-bauer@t-online.de
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in Ausbildung zur Podologin 
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Riemenstraße 5/2 · 74906 Bad Rappenau · Fon 07264.95

info@franz-mediaprint.de · www.franz-mediaprint

- JUBILÄUM -GEBURTSTAG

-HOCHZEIT -TAUFE - GEBURT

-TRAUERDRUCKSACHEN

Auswahl aus unseren Musterkatalogen 

oder individuell gestaltet.

KARTEN FÜR ALLE ANLÄSS

Paar (Audi) sucht zum 1.3.2013
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Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines

85. Geburtstages

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn, Frau Bürgermeisterin Schokatz und

Herrn Pfarrer Zimmermann ganz herzlich bedanken.

Allen ein frohes und gesundes

Jahr 2013

Alma Kühn

�����������

��������������������������������������������������

������������������������������������������

��������������������������

�����������������

���������������

��������������������������

�������������������������������������������������

����������������������������������������������

���������������������������

�����������������������

Mit Werbung zum Erfolg

INFOS REGIONAL
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Bald steht der Unterländer Fasching wieder an - der Karten-Vorverkauf startete bereits 

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar die 66. Ausgabe des Budenzaubers 

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar mit dem 66. Unterländer Fasching der größte Budenzauber der 

Region
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Fasching in Amorbach

Der Vorverkauf zur großen Faschingsveranstaltung in Amorbach hat begonnen

Morschbachdeifel

Donnerstag, den 10. Jan. 2013

Seite 10

Nummer 1/2

Gunde
lsheim

������������������������������

Nach einem Unfall fällt der skrupellose Multimillionär Tony Spencer 

ins Koma und erwacht in einer surrealen Zwischenwelt. Dort trifft er 

auf einen Fremden, der sich als Jesus zu erkennen gibt und eine alte 

��������������������������������������������������������������������

zweite Chance und die göttlichen Mächte erhören ihn tatsächlich. Er 

darf auf die Erde zurück, allerdings unter einer Bedingung: Er muss 

einen Menschen auswählen und diesen heilen, um damit die eigenen 

Vergehen zu sühnen. Wird Tony die richtige Entscheidung treffen und 

diese Prüfung des Himmels bestehen?

Neue Medien

Romane (1)

Das letzte Wort von Ann Cleeves

Wenn ich dich gefunden habe von Ciara Geraghty

Ihr unschuldiges Herz von Richard Hagen

Kashgar oder mit dem Fahrrad durch die Wüste von Suzanne Join-

son

Laugenweckle zum Frühstück von Elisabeth Kabatek

An einem Tag im Winter von Judith Lennox

Wind über den Schären von Inga Lindström

Alles muss versteckt sein von Wiebke Lorenz

Kains Erben von Charlotte Lyne

Vergeltung von Val McDermid

Besser ein Vorurteil als gar keine Meinung von Robert Niemann

Dornentöchter von Josephine Pennicott

Knochenjagd von Kathy Reichs

Das Haus der vergessenen Träume von Katherine Webb

Wenn du nicht wärst von Jennifer Weiner

Der Weg von William Paul Young

Sachbücher

Die Vorsorgelüge von Holger Balodis

Crashkurs Meditation - Anleitung für Ungeduldige von Maren Schnei-

der

Extrem - unser Körper am Limit von Stefan Gödde

Ist es wahre Leidenschaft ... von Ingo Froböse

Schreien stärkt die Lungen ... von Martin Beck

Mützen, Hüte und Beanies - 25 schnelle Modelle zum Stricken

Meine Lieblingsrezepte von Cornelia Poletto

Vegetarisch für Faule

Jamies 15-Minuten-Küche von Jamie Oliver

 

Freiw. Feuerwehr  Gundelsheim

Abteilung Tiefenbach

Rückblick 1. Glühweinfest der Abt. Tiefenbach am 15.12.12

Zunächst möchten wir uns bei allen Besuchern aus nah und fern 

recht herzlich für Ihren Besuch bedanken. Weiterhin den Helfern, die 

in irgendeiner Weise zum Gelingen dazu beigetragen haben, - besten 

Dank.

Allen Feuerwehrkameraden sowie der Bevölkerung der Großgemein-

de wünsche ich ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2013.

Abt.-Kdt. E. Gurt

Schulna
chrichte

n

Grundschule Höchstberg-Untergriesheim
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„Wisst Ihr noch wie es geschehen...“, unter diesem Motto fand am 

Mittwoch, 19. Dezember 2012 die Adventsfeier der Grundschule 

Höchstberg - Untergriesheim statt.

Vor Beginn des Programmes konnten sich die zahlreichen Besucher 

bei selbst gebackenen Kuchen und Torten sowie frischen Waffeln 

stärken.

Um ca. 16.20 Uhr startete dann die Vorführung der Schulkinder 

auf dem Pausenhof. Rund um das Thema „Wisst Ihr noch wie es 

geschehen...“ und „Stern über Bethlehem“ stellten die Schülerinnen 

und Schüler der Klassen 1 - 4 mittels Musik, Tanz und Theater das 

Erscheinen des Sterns bis zur Geburt des Jesuskindes dar.

Der Nachmittag klang bei Punsch, Glühwein und heißen Würstchen 

gemütlich aus.

An dieser Stelle Danke an alle, die in irgendeiner Weise zum Gelin-

gen des wunderschönen Nachmittags - egal ob vor oder hinter den 

Kulissen - beigetragen haben.

Der Förderverein der Grundschule Höchstberg - Untergriesheim 

wünscht allen ein gutes neues Jahr.
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Die Darsteller

Volkshochschule Unterland

Außenstelle Gundelsheim

Januar 2013

122.10606.gu Montessori-Methode mit Kindern unter drei Jah-

ren für Erzieher/-innen

Die Montessori-Methode hilft dem Kind, sich selbst zu helfen. Genau 

in dem Moment, in dem Kinder anfangen selbstständig zu werden 

(ca. 18 Monate), können Maria Montessoris Materialien dem Kind 

helfen, die Fähigkeiten und Fertigkeiten zu erlernen, die ihm immer 

mehr Unabhängigkeit geben. Das Fördern der Feinmotorik in der 

frühen Kindheit geschieht hier ganz nebenbei und sehr spielerisch. 

Dies wird im Kurs auch ganz praktisch an Materialien zur Pädagogik 

für Erwachsene verdeutlicht.

Bitte mitbringen: Vesper, Getränk

Anmeldenummer 10606.gu

Dorothea Claßen, Technische Lehrerin mit Montessori-Diplom

Samstag, 12.1.2013, 9.30-15.30 Uhr, 1h Pause, 7 UE

Lernraum, Hauptstr. 28, 74254 Offenau

EUR 18,00 ab 10 TN

122.50180.gu Einführung in die EDV für Kids ab 9 Jahren in den 

Ferien

Sa, 12.1., 9.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 42,-

122.50187.gu Referatgestaltung und PowerPoint für die Schule 

���������������������������������������

Sa, 12.01., 13.00-16.00 Uhr, 2-mal, € 42,-

122.30790.gu Alltagskochen mit dem Thermomix 

Erleichtern Sie Ihren Alltag mit leckeren, einfachen Rezeptideen, wie 

z. B einer Suppe, schnellen Hauptgerichten, Desserts und Kuchen.

  Donnerstag, den 10. Januar 2013

54. Jahrgang       
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Einzelpreis 0,60 €

Am Mittwoch, 16. Januar 2013 findet die diesjährige Blutspenderehrung  

im Rathaus Gundelsheim, großer Sitzungssaal, um 19.00 Uhr statt.  

Es werden 33 Bürgerinnen und Bürger  

mit einer Blutspenderehrennadel ausgezeichnet. 

 

Wir sagen unseren Blutspendern ein herzliches Dankeschön! 

 

Stadt Gundelsheim - DRK Ortsverein 

 
75-malige Spender 

Franz Heinrich, Gundelsheim 

Bruno Hofmann, Gundelsheim 

Günther Kübel, Tiefenbach 

Hans Sax, Gundelsheim 

 

50-malige Spender 

Wendelin Eberhardt, Gundelsheim 

Edmund Eisele, Obergriesheim 

Ingrid Hennig, Obergriesheim 

Anton Hohenreuther, Bachenau 

Martin Hornung, Gundelsheim 

Klaus Klimmer, Höchstberg 

Marliese Weidemann, Gundelsheim 

 

25-malige Spender 

Vanessa Bolch, Bachenau 

Elvira Grylicki, Obergriesheim 

Reiner Haag, Gundelsheim 

Klaus Helmstätter, Gundelsheim 

 

Peter John, Höchstberg 

Renate Keim, Höchstberg 

Uwe Kraft, Gundelsheim 

Siegfried Lustig, Obergriesheim 

Ursula Muhler, Obergriesheim 

Michael Schulz, Gundelsheim 

Stephanie Schwager, Gundelsheim 

 

10-malige Spender 

Johanna Frank, Tiefenbach 

Martin Gawantka, Bachenau 

Daniela Honecker, Tiefenbach 

Andrea Kraft, Gundelsheim 

Sabine Kratz, Tiefenbach 

Patrick Krebs, Bachenau 

Verena Kritzer, Gundelsheim 

Karl Lamminger, Höchstberg 

Irmgard Lamminger, Tiefenbach 

Michaela Röckel, Höchstberg 

Schwester Lena, Höchstberg 

 

E-Paper

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?

Suche Unterstellplatz
in L.-Brettach für Pkw-Anhänger 
(4,50 m x 2,50 m)

Telefon 07139 7815
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ANGEBOT
für Samstag, 17.1. und Mittwoch, 21.1.2015

Schweinehals kg 7,50 €
Gemischtes Hack eisch kg 6,50 €
Rinderbraten kg 9,50 €
Weiße Presswurst kg 6,00 €
Grobe Bauernbratwurst kg 7,50 €
Bierschinken kg 7,50 €
Gerauchter Hals kg 11,00 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Mittwochs von 14 bis 18 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer ! 
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!

Automobile

MERCEDES-QUALITÄT
zu etwas anderen Preisen!

KÜFFNER AUTOMOBILE
74626 Schwabbach . Maybachstr. 25
Tel. 07946 / 7021 . Fax 07946 / 7000
www.kueffner-automobile.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

WERKS-, JAHRES- UND GEPFLEGTE
GEBRAUCHTWAGEN

TÜV + Serviceleistungen

24 Std. Besichtigungsmöglichkeit!

MERCEDES - VW - AUDI

Wie wär’s...
... mal mit einer Anzeige!

Von Donnerstag, 15.1.2015 bis
einschl. Sonntag, 18.1.2015

ist unsere

»Weinstube«
täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Familie Reinhard
Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

Aussiedlerhof, Tel. 07139 7471
www.weinstube-reinhard.de

- Flaschenwein-Verkauf -

Blumengeschäft · Gärtnerei

Rotfelsengasse 1
74243 Langenbrettach I

Tel. 07139 1261
Fax 07139 531

Tel. 07139 452230, Fax 452231

ABHOLMARKT
74243 LANGENBRETTACH

info@woerbach.de

Und geht dir mal das Trinken aus,

GETRÄNKE WÖRBACH

kommt auch ins Haus.

Feste feiern
Feste gestalten

Florisi sches, Kulinarisches und ein schönes 

Ambiente für Ihr Fest aus Langenbret ach

Ausstellung
rund um Ihre Feier

am Sonntag, den 18. Januar 2015

Mühle Bret ach, 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Dorfmuseum 
geöff net

In Zusammenarbeit 

mit der Gemeinde 

und dem heimat-

geschichtlichen Verein 

Langenbret ach

Metzgerei Häußermann
Gasthaus zum LammEIG
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FLEISCHER-FACHGESCHÄFT UND PARTYSERVICE
MITTAGSTISCH MIT REGIONALER KÜCHE

Udo Häußermann
Hauptstraße 44, 

74243 Langenbrettach

Tel. 07139 1339, Fax 932427
udo.haeussermann@t-online.de
www.metzgerei-haeussermann.de

Mühle Bret ach, 11.

I

geschic

Mit agsi sch

Kaff ee 

und Kuchen

www.pension-brettach.de
Tel. 0176 44742984

Wer wirbt, gewinnt immer!
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Befreien Sie jetzt Ihr Geld.
Reagieren Sie aktiv auf das Zinstief.

Neue Perspektiven für mein Geld.

Lassen Sie 
sich beraten. 

DekaBank Deutsche Girozentrale. Die wesentlichen Anleger informationen, Verkaufsprospekte und Berich-
te für Deka Invest mentfonds erhalten Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Spar kasse oder Landesbank, die 
Wertpapierinformationen für Zerti fikate bei Ihrer Sparkasse oder von der DekaBank, 60625 Frankfurt und 
unter www.deka.de

en Verkaufsprospekte und Berich-

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Sie können uns Ihre Anzeigen auch

FAXen 0 71 36 / 95 03-99

Angebot vom 12.1. bis 17.1.2015

mag. Schweinerücken u. -rückenschnitzel 100 g 0,95 €

saftig gekochte Ripple 100 g 0,85 €

gerauchte Peitschenstecken Paar 1,60 €

frische Schinkenwurst 100 g 0,80 €

Bio Rosendahler Käse 100 g 1,75 €

Frische Hähnchen und Suppenhühner

aus bäuerlicher Aufzucht

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach

Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg

74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39

Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr


